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Marie und Adrian aus dem Kindergarten Goritschach

Folgen Sie uns auf:
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Liebe Wernbergerinnen, 
liebe Wernberger!
Ich hoffe, Sie konnten den relativ milden Winter gut und in bester 
Gesundheit genießen. Mittlerweile sind die letzten Spuren des 
Winters fast verschwunden und der Frühling lässt sich nicht mehr 
aufhalten.

Durch die günstige Witterungslage der letzten Monate waren 
auch die Einsätze unserer Schneeräumer sehr reduziert, was für 
die Gemeinde beträchtliche Einsparungen mit sich gebracht hat. 
Ich möchte mich aber bei allen privaten Schneeräumern und den 
Mitarbeitern des Wirtschaftshofs für ihren Einsatz – von der re-
gelmäßigen Splitt- und Salzstreuung bis zur eigentlichen Schnee-
räumung – herzlich bedanken. Sie stehen in den Wintermonaten 
rund um die Uhr, sieben Tage in der Woche in Bereitschaft, um 
uns allen ein sicheres Fortkommen zu gewährleisten. 

Obwohl die finanzielle Lage unserer Gemeinde anhaltend schwie-
rig ist, möchte ich Ihnen versichern, dass Stillstand für mich keine 
Option ist. Wie schon im Dezember angekündigt, können wir uns 
aber außerhalb der gesetzlich verpflichtenden Ausgaben nur auf 
die notwendigsten Investitionen beschränken – insbesondere auf 
die Instandhaltung und die nachhaltige Verbesserung der gemein-
deeigenen Infrastruktur. Dazu gehören vor allem laufende Instand-
haltungen von Straßen, die Errichtung der Photovoltaikanlage für 
die Wasserversorgung im Freibad und weitere Investitionen in die 
Wasserversorgung. 

Den Jahresbeginn nutzten die heimischen Vereine, um ihre Jah-
reshauptversammlungen abzuhalten. Bei einigen davon durfte 
ich persönlich oder meine Vizebürgermeister anwesend sein. Den 
Anfang machten auch heuer wieder die Feuerwehren, ohne deren 
freiwilligen und unentgeltlichen Einsatz die Aufrechterhaltung 
der Sicherheit kaum bewältigbar wäre. Aber auch Wasserrettung, 
Schuhplattler, Seniorenbund, die Theatergruppe, Bienenzuchtver-

ein, Jägerschaft, Tennisclub und der Männergesangsverein luden 
ein, um einen Überblick über ihre Aktivitäten zu geben. Sie alle 
haben sich für heuer einiges vorgenommen und planen Veranstal-
tungen und die Mitwirkung an solchen. Mit einem Festprogramm 
am 22. Juni 2024 wollen auch wir ein besonderes Jubiläum feiern: 
Die „Eichelburg“, das Herzstück der Wernberger Geschichte, wird 
800 Jahre alt.

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie im 
Veranstaltungskalender, der auf www.wernberg.gv.at und 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht wird. Gerne lade ich Sie auch 
dazu ein, uns auf Facebook und auf Instagram zu folgen. Über 
diese Kanäle werden aktuelle und wichtige Informationen zeitnah 
veröffentlicht.

Ich freue mich auf viele nette Begegnungen und Gespräche bei 
den verschiedensten Veranstaltungen und Anlässen, stehe Ihnen 
aber auch sonst jederzeit gerne für Ihre Anliegen zur Verfügung. 
Zögern Sie nicht, mich zu kontaktieren.

Bis dahin wünsche ich Ihnen und Ihren Familien frohe, erholsame 
Osterfeiertage. Genießen Sie die erwachende Natur und die ersten 
wärmenden Sonnenstrahlen

Herzlichst,
Ihre
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Bürgermeisterin Doris Liposchek

WOHNSTUDIO
SCHERWITZL   Wolfgang
Konzept-Planung-Verkauf-Montage

WIR SCHAFFEN WOHNTRÄUME

kochen    wohnen     baden     schlafen     

Telefon: +43 (0) 4252 24 436
Mobil:  +43 (0) 676 332 0848
wolfgang.scherwitzl@aon.at
www.natuerliches-wohnen.at
Bundesstraße 19          9241 Wernberg

Der Volvo EX30 ist da.

Gestatten: Innovation höchstpersönlich. Der Volvo EX30 zeigt 
seine wahre Überzeugungskraft im eigenen Erleben. 

Spüren Sie skandinavisches Design und die vollelektrische Energie 
in einer einzigartigen Größe. Schon ab €34.550,–*. 

Ein Kennenlernen der schwedischen Art. Buchen Sie ab sofort 
den Volvo EX30 für eine exklusive Probefahrt.

Probefahrt buchen.

Jetzt unseren bisher kleinsten 
SUV Probe fahren.

Volvo EX30. Stromverbrauch: 16,7–17,5 kWh/100 km, CO₂-Emission: 0 g/km, Reichweite: 344–475 km. Jeweils kombiniert, nach WLTP-Prüfverfahren. MY24. Unverb. empfohlener 
Richtpreis in Euro und inkl. 20% Ust. €36.950,–. *Aktionspreis beinhaltet €2.400,– brutto E-Mobilitätsbonus (Importeursanteil). Nähere Infos zu den Voraussetzungen für den Bezug und 
weitere Details unter www.umweltfoerderung.at. Gültig für Privatkunden bis 31. März 2025. Symbolfoto. Irrtümer, Fehler und Änderungen vorbehalten. Stand: Dezember 2023.

EX30 kampagne Probefahrt_HAZ_197x130abf_IC_RZ.indd   1EX30 kampagne Probefahrt_HAZ_197x130abf_IC_RZ.indd   1 08.01.24   15:5208.01.24   15:52

04242 24867
office@motor-mayerhofer.at
volvocars.at/mayerhofer

Triglavstraße 31 
9500 Villach
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Aus dem Baureferat

GV Thomas Warmuth
Referent für Bauangelegen-
heiten, Raumordnung, 
Flächenwidmung und 
Gefahrenzonenplan

Liebe Wernberginnen und Wernberger!
Mit Beginn des Frühlings 
steigen auch die Bautätig-
keiten. Deshalb möchten 
wir Sie darauf aufmerksam
machen, dass gemäß der 
Kärntner Bauordnung 
Bestimmungen hinsichtlich 
der Mitteilungspflicht von 
Bauvorhaben bestehen.

Diese Mitteilungspflicht gilt für 
Bauherrinnen und Bauherren 
und soll sicherstellen, dass 
Bauprojekte den rechtlichen 
Anforderungen und Vorschrif-
ten entsprechen. Die Mittei-
lungspflicht ist eine gesetzliche 
Verpflichtung, die vor Beginn 
eines Bauprojekts erfüllt 
werden muss. Die Nichtein-
haltung dieser Pflicht kann zu 
ernsthaften Sanktionen führen, 
einschließlich Geldstrafen oder 
sogar Abrisses des Bauwerks.

Um Ihnen einen kleinen Über-
blick über die mitteilungspflich-
tigen Bauvorhaben zu geben, 
finden Sie hier einen Auszug 
der Aufzählung (ACHTUNG: 
nicht vollständig!):

• Die Errichtung, die 
 Änderung und der 
 Abbruch von …
 … Gebäuden bis 25 Qua- 
 dratmetern Grundfläche  
 und 3,50 Metern Höhe.
 … zentralen Feuerungsanla- 
 gen mit einer Nennwärme- 
 leistung von bis zu 50 kW.
 … Einfriedungen in Leicht- 
 bauweise bis zu 2 Metern  
 Höhe, gemeinsam mit einer  
 Stützmauer bis zu 2,50  
 Metern Gesamthöhe.
 … Sockelmauerwerken bis  
 zu 0,50 Metern Höhe.
 … Stützmauern bis zu  
 einem Meter Höhe.
 … Wasserbecken bis zu 80  
 Kubikmetern Rauminhalt.
 … baulichen Anlagen für  
 den vorübergehenden  
 Bedarf von höchstens vier  
 Wochen im Rahmen von  
 Märkten, Kirchtagen, Aus- 
 stellungen, Messen und  
 ähnlichen Veranstaltungen  

 (Festzelte, Tribünen, Tanz- 
 böden, Kioske, Stände oder  
 Buden).
 … Werbe- und Ankündi-
 gungsanlagen bis zu 16  
 Quadratmetern Gesamtflä- 
 che.
 … Folientunneln im Rahmen  
 der Land- und Forstwirt- 
 schaft oder des Gartenbaus  
 bis zu 50 Metern Länge, 
 5 Metern Breite und 3,50  
 Metern Höhe.
 … für die Dauer der Bau- 
 ausführung erforderlichen  
 Baustelleneinrichtungen.
 … Sonnenkollektoren und  
 Photovoltaikanlagen, die  
 auf der Dachfläche ange- 
 bracht werden oder in die  
 Fassade integriert oder  
 unmittelbar parallel dazu  
 ausgeführt werden.
 … Sonnenkollektoren und  
 Photovoltaikanlagen bis zu  
 100 Quadratmetern Fläche,  
 wenn diese als Zubau zu  
 einem Gebäude ausgeführt  
 werden.
 … baulichen Anlagen, die 
 der Gartengestaltung  
 dienen, wie etwa Pergolen,  
 in Leichtbauweise, bis zu 40  
 Quadratmetern Grundfläche  
 und 3,50 Metern Höhe.
 … Terrassen bis zu 40 Qua- 
 dratmetern Grundfläche  
 sowie Terrassenüberdachun- 
 gen bis zu 40 Quadratme- 
 tern Grundfläche und 3,50  
 Metern Höhe, auch wenn  
 diese als Zubau zu einem  
 Gebäude ausgeführt werden.
 … einem überdachten Stell- 
 platz pro Wohngebäude bis  

 zu 40 Quadratmetern  
 Grundfläche und 3,50 Me- 
 tern Höhe, auch wenn  
 dieser als Zubau zu einem  
 Gebäude ausgeführt wird:
 … Verkehrsflächen bis zu  
 150 Quadratmetern.
 … Notstromanlagen.
 … Raum- und Kombiheizge- 
 räten mit Wärmepumpe,  
 wenn diese keine unzumut-
 baren oder das ortsübliche 
 Ausmaß übersteigenden  
 Immissionen verursachen. 

• Die Änderung von 
 Gebäuden, soweit …
 … sie sich nur auf das Inne- 
 re bezieht und keine tragen- 
 den Bauteile betrifft.
 … es sich um den Austausch 
 oder die Erneuerung von  
 Fenstern handelt.
 … es sich um die Anbrin- 
 gung einer Außendämmung  
 handelt.
 … es sich um die Erneuer-
 ung eines Dachs inklusive  
 Errichtung eines Unterdachs  
 handelt, wenn die äußere  
 Gestaltung nur unwesent- 
 lich geändert wird und keine  
 tragenden Bauteile betrifft 

• Der Abbruch von Gebäuden  
 mit einer Kubatur bis zu  
 1.000 Kubikmetern, die  
 nicht an eine bauliche Anla- 
 ge eines anderen Grund- 
 stücks angebaut sind.
• Die Instandsetzung von  
 Gebäuden und sonstigen  
 baulichen Anlagen, die kei- 
 ne tragenden Bauteile be- 
 trifft und keine Auswirkun- 

 gen auf die Sicherheit, die  
 Gesundheit oder auf die  
 äußere Gestaltung haben.

Wir appellieren an alle Bau-
herrinnen und Bauherren, die 
Mitteilungspflicht ernst zu 
nehmen und diese rechtzei-
tig zu erfüllen, um unnötige 
Probleme und Sanktionen zu 
vermeiden. 

Für nähere Auskünfte 
und die Beantwortung 
von Detailfragen sind Sie 
eingeladen, sich im Bauamt 
der Gemeinde Wernberg zu 
informieren.

Ihr
Gemeindevorstand
Thomas Warmuth
(Baureferent)

Mitteilungspflichtige Bauvorhaben

  IM ÜBERBLICK

Die Mitteilung für alle 
genannten Vorhaben hat 
mindestens folgende Punk-
te zu beinhalten: 
• Ausführungsort einschließ- 
 lich der Grundstücksnum- 
 mer und der Katastralge- 
 meinde
• Kurzbeschreibung des  
 Vorhabens
• Bei der Errichtung oder  
 Änderung von Raum-  
 und Kombiheizgeräten ein  
 Gutachten eines Sachver- 
 ständigen, aus dem her- 
 vorgeht, dass keine unzu- 
 mutbaren oder das orts- 
 übliche Ausmaß überstei- 
 genden Immissionen verur- 
 sacht werden.
• Das Formular „Meldung  
 mitteilungspflichte Bauvor- 
 haben“ steht online (wern- 
 berg.gv.at) zum Download  
 bereit

Entsprechend § 6 der Trinkwasserverordnung, BGBl II 304/2001 idgF, informiert die Gemeinde Wernberg über die aktuellen 
Analyse-Ergebnisse vom Tiefbrunnen Duel, der unser Gemeindegebiet versorgt:

Wassertemperatur  11,2 °C
Leitfähigkeit   490 µS/cm
Färbung/Trübung  farblos/keine 
Geruch/Geschmack  geruchslos/ohne Besonderheiten

Mikrobiologische Laboruntersuchung

Parameter Ergebnis Einheit Methode normal erlaubt
Escherichia Coli nicht nachweisbar KBE/100ml ÖNORM EN ISO 9308-1  bis 0
Coliforme Bakterien nicht nachweisbar KBE/100ml ÖNORM EN ISO 9308-1 bis 3 bis 100
Enterokokken nicht nachweisbar KBE/100ml EN ISO 7899-2  bis 0
Koloniebildende Einheiten bei 37°C nicht nachweisbar KBE/ml EN ISO 6222 bis 20 bis 1000
Koloniebildende Einheiten bei 22°C 0   KBE/ml EN ISO 6222 bis 100 bis 5000
 
Chemische Laboruntersuchung

Parameter Ergebnis Einheit Methode normal erlaubt
Elektr. Leitfähigkeit 490,0  µS/cm EN 27888 bis 2500
Eisen gesamt 2  µg/l EN ISO 17294-2 bis 200 bis 400
Mangan gesamt < 2  µg/l EN ISO 17294-2 bis 50 bis 100 
Nitrit 0,0226  mg/l EN 26777  bis 0,1
Ammonium 0,180  mg/l EN ISO 7150-1 bis 0,5 bis 5,5
Chlorid 5,2  mg/l EN ISO 10304-1 bis 200
Nitrat < 5  mg/l EN ISO 10304-1  bis 50
Sulfat 7,3  mg/l EN ISO 10304-1 bis 250
Calcium gelöst 74  mg/l EN ISO 14911 bis 400
Kalium gelöst 2,2  mg/l EN ISO 14911 bis 50
Magnesium gelöst 17,8  mg/l EN ISO 14911 bis 150
Natrium gelöst 4,5  mg/l EN ISO 14911 bis 200 
pH-Wert 7,8   EN ISO 10523 6,5 – 9,5

Karbonathärte (Deutsche Härtegrade) 14  ° dH DIN 38409-7 bis 22
Gesamthärte (Deutsche Härtegrade) 14  ° dH DIN 38409-6 bis 24

Gesamturteil
Das Wasser der Wasserversorgungsanlage Wernberg entspricht im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen den Anforderungen 
der Trinkwasserverordnung.

Trinkwasserinformation Tiefbrunnen Duel

Hergestellt aus 
frostsicherem Beton, 
individuell einsetzbar 
in verschiedenen 
Bauarten.

9584 Finkenstein • Faakerseestraße 20
04254 2177-0 • office@urschitzgmbh.at

Geeignet für: Stützmauern, Rundhallenbau, Boxenbau, Hallenbau u.v.m.

BETONBLOCKSTEINEBETONBLOCKSTEINE

Geeignet für: Stützmauern, Rundhallenbau, Boxenbau, Hallenbau u.v.m.

GMBH
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In unseren Betreuungsein-
richtungen achten wir auf 
eine gesunde und ausge-
wogene Ernährung unserer 
Kinder.

Gesundes und ausgewogenes 
Essen fördert die Leistung und 
das Wohlbefinden unserer Kin-
der. Eine gesunde Ernährung 
legt zudem den Grundstein 
für ein ernährungsbewusstes 
Leben. In unseren Kinderbe-
treuungseinrichten werden 
die Essgewohnheiten für das 
spätere Leben gelernt und ge-
prägt. Deshalb wählen unsere 
Köchinnen im Kindergarten 
Goritschach für die Zuberei-

tung des täglichen Mittag-
essens stets frische, regionale, 
saisonale und nach Möglichkeit 
biologische Lebensmittel aus.

Obst und Gemüse
Aus der Küche im Kindergarten 
Goritschach werden auch die 
Kinder im Kindergarten Damt-
schach kulinarisch versorgt. Die 
Kindertagesstätte in Wernberg 
bezieht ihr Mittagessen aus 
der Küche der benachbarten 
Senioren-Wohnanlage, wo 
ebenfalls nach diesen Kriterien 
gekocht wird. Die Tagesmutter 
im Wernberger Hof, die selbst 
den Kochlöffel schwingt, ach-
tet ebenso darauf. Auch bei 
der der Nachmittagsjause ist 
in unseren Betreuungseinrich-
tungen Vielfältigkeit bei der 
Auswahl von Obst, Gemüse 
und Brot oberstes Gebot.

Vorsorge und Prävention
Eine ausgewogene Ernährung 
bereits im Kindergartenalter er-
zeugt als wichtiger Bestandteil 
der Gesundheitsvorsorge und 
Gesundheitsprävention auch 
einen nachhaltigen Effekt: Eine 
gesunde Ernährung hat einen 
wesentlichen Einfluss auf unser 
Wohlbefinden und auf unsere 
Gesundheit. Die Ernährungs-
erziehung ist deshalb für die 
Vorbeugung von Krankheiten 
im jugendlichen Alter von 
großer Bedeutung.

Ihre
Vizebürgermeisterin
Marlene Rogi
(Referentin für Familie, Kinder-
garten und Gesundheit)

Gesunde Ernährung von klein auf

Referat Kindergarten & Gesundheit

Vbgm.in Marlene Rogi
Referentin für Familie 
und Soziales, Kindergar-
ten und Bildungswesen, 
Gesundheit

Aus dem Straßen- und Wasserversorgungsreferat

Im Überblick: Was tut sich 
aktuell im Straßenbau und 
in der Wasserversorgung?

Im Frühjahr wird die Gene-
ralsanierung des Amselwegs 
von der Baufirma Porr abge-
schlossen, ebenso werden die 
aus zeitlichen Gründen nicht 
mehr begonnene Errichtung 
des Gehwegs von Damtschach 

nach Terlach sowie die Erneue-
rung der Trinkwasserleitung in 
diesem Bereich umgesetzt.

Durch die Abschaltung der 
Straßenbeleuchtung zwischen 
23.00 und 5.00 Uhr und durch 
die Reduktion der Leuchtstärke 
konnte im vergangenen Ab-
rechnungsjahr eine Einsparung 
in Höhe von rund 30.000 Euro 
erzielt werden.

Aus gegebenem Anlass möch-
te ich noch einmal darauf hin-
weisen, dass die Erhaltung von 
Privatwegen dem Wegehalter 
obliegt. Wegehalter ist grund-
sätzlich jene Person, die die 
Kosten für die Errichtung und 
Erhaltung des Wegs trägt und 
die Verfügungsmacht darüber 
hat. Ist der Weg nicht in einem 
ordnungsgemäßen Zustand, so 
haftet der Halter nur, wenn er 
vorsätzlich oder grob fahrlässig 
gehandelt hat. Es wird noch 
einmal darauf hingewiesen, 
dass von der Gemeinde Wern-
berg in keiner Weise Privatwe-
ge oder private Hauszufahrten 
erhalten werden.

Für die Wasserversorgung
Auch bei der Wasserversor-
gungsanlage tut sich heuer 
einiges: Aktuell wird die Photo-
voltaik-Anlage zur Versorgung 
des Tiefbrunnens Duel nördlich 
des Freibads errichtet. Mit der 
Inbetriebnahme ist Anfang Mai 
zu rechnen. Die Arbeiten wer-
den von der Firma RCOM aus 
Klagenfurt durchgeführt.

Im Dezember musste im 
Tiefbrunnen Duel ein Motor 
auf Grund eines technischen 
Defekts getauscht werden, im 
Frühjahr werden zudem die 
erforderlichen Wartungen der 
Steuerventile durchgeführt. In 
der Drucksteigerungsanlage 
Stallhofen ist es erforderlich, 
die 22 Jahre alten undichten 
Pumpen auszutauschen. Die 
Gesamtkosten für die ange-
führten Maßnahmen werden 
mit rund 20.000 Euro veran-
schlagt.

Heuer werden auch weitere 
rund 1.150 Meter des Lei-
tungsnetzes saniert. Einerseits 
wird die Hauptversorgungslei-

tung vom Hochbehälter 
Kaltschach in Richtung Pump-
station Damtschach entlang 
des Föhren- und Rankenwegs 
erneuert, andererseits wird 
entlang der B 83 (Kärntner 
Straße) der Bereich zwischen 
dem Gemeindeamt und der 
Tankstelle erneuert. Für die 
Gesamtkosten werden rund 
320.000 Euro veranschlagt.

Ihr
Vizebürgermeister
Ing. Christian Mitterböck
(Referent für Straßenbau und 
Wasserversorgung)

Sanierungen und Modernisierungen
Vbgm. Ing. Christian 
Mitterböck
Referent für Straßenbau 
und Straßenbeleuchtung, 
Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung

Im Frühjahr wird die General-
sanierung des Amselwegs 
abgeschlossen.

Evelin Habich      Ihr Weg zur Balance 

  VitaStyle     Evelin Habich
        Eibenweg 2      Telefon: 0664/5419711
        9241 Wernberg          offi ce@vitastyle.at

Schönheit &Gesundheit
Hautbildanalyse und -pfl ege im Jahreskreis

Gesundheitsvorsorge 
mit persönlicher Analyse

Energie & Wohlbefi nden für die ganze Familie

Der Frühling wird bunt
Schminkworkshops, 5 Minuten Make-up

Gesundheit mit Long-Covid-Ernährungsplänen
Wohlfühlen und Sommerfi gur erreichen mit 

Ernährungsumstellung

Dauerhafte Haarentfernung 
für SIE und IHN
 

ICH FREUE 
MICH AUF SIE

Fit und schön in den FrühlingTel. Nr. +43 4252 / 2216 │ www.klosterwernberg.at

Kloster Wernberg
vielfälti ge Angebote 

Klosterkirche
Unsere Kirche ist tagsüber geöff net

Eucharisti efeier: jeden Sonn- und Feiertag 
 um 09:00 Uhr
 Mo, Di, Do, Fr, Sa um 
 06:30 Uhr (mit Laudes) 
 Mi um 17:45 Uhr (mit Vesper)
Vesper:  18:10 Uhr (Mo, Fr, So)
Vesper und Eucharisti sche Anbetung:  
 Do und Sa 17:45 Uhr 
Rosenkranzgebet: Mo und Fr 17:45 Uhr
Laudes: jeden Sonn- und Feiertag um 07:00 Uhr

Klosterladen
Ein Ort der Begegnung mit sorgfälti g 

zusammengestelltem Sorti ment.

Sie fi nden hier hochwerti ge Produkte 
aus der eigenen Produkti on wie z.B. Brot 
aus eigenem Getreide, hausgemachtes 
Knäckebrot, Kräutertees, Produkte aus der 
Klosterküche,Milchprodukte aus eigener 
Erzeugung, Spezialitäten aus der Region.

Klosterrestaurant
Wir bieten gerne Kaff ee und hausgemachte 
Mehlspeisen, kalte Getränke, Eisspezialitäten 
an.
Menüs für Hausgäste, Seminarteilnehmer*innen 
und gerne auch für Tagesgäste auf telefonische 
Vorbestellung.

Wir freuen uns, Sie für Familienfeste im Kloster 
Wernberg willkommen zu heißen.

  IM ÜBERBLICK

Die nächsten Kaffeetreff-
Termine der Gemeinde 
Wernberg, jeweils von 9.00 
bis 10.30 Uhr:

• 7. Mai 2024
• 30. Juli 2024
• 8. Oktober 2024
• 19. November 2024
• 3. Dezember 2024

Das jeweilige Programm und 
etwaige Änderungen werden 
rechtzeitig auf Facebook, 
Instagram und auf der Web-
site der Gemeinde Wernberg 
bekannt gegeben.
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Aus dem Referat für Umweltschutz

Woche der Sauberkeit

Flurreinigung: 
Packen wir alle an 
und halten Wernberg gemeinsam sauber!

GV Markus di Bernardo
Referent für Umweltschutz 
und Müllentsorgung, 
Ortsbildpflege, Kirchliche 
Angelegenheiten, Kultur- 
und Baudenkmäler

Die Woche nach Ostern 
steht im Zeichen der Flurrei-
nigung: Von 2. bis 6. April 
2024 ruft die Gemeinde 
Wernberg bereits zur vier-
ten Flurreinigungswoche 
auf. Das Mittun bleibt nicht 
unbelohnt!

Die Wernbergerinnen und 
Wernberger kennen die Prob-
lemzonen in unserer Gemeinde 
und wissen, wo unbelehrbare 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
Müll „entsorgen“. Ob es nun 
darum geht, Wege und Stra-
ßen von achtlos weggewor-
fenem Müll zu befreien oder 
Wiesen und Wälder zu säubern 
– packen wir gemeinsam an!

Vorbildliches Engagement
Die Tage vom 2. bis 6. April 
2024 stehen im Zeichen der 
bereits vierten Flurreinigungs-
woche. Die Teilnahme erfolgt 
unkompliziert: Im Gemeinde-
amt informieren, Müllsäcke 
und Handschuhe ausfassen, 
je nach Wetter und Laune 
eine selbst gewählte Strecke 
säubern und abschließend eine 
Teilnahmeliste und gerne auch 
Fotos per E-Mail übermitteln 
(siehe rechte Seite)! Das Enga-
gement im Dienst der Allge-
meinheit soll nicht unbelohnt 
bleiben: Alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erhalten für 
ihren vorbildlichen Einsatz ein 
kleines Dankeschön!

Wir würden uns freuen, wenn 
sich Familien, Gruppen und 
Vereine entschließen, gemein-
sam anzupacken und einen 
wertvollen Beitrag zu leisten, 
um unser schönes Wernberg 
sauber zu halten.

Ihr
Gemeindevorstand 
Markus di Bernardo
(Referent für Umweltschutz 
und Müllentsorgung)

 

 

Obmann  

GR Sandro Spendier 
Unser Team steht Ihnen 
für Ihre Anfragen gerne  

zur Verfügung: 

Mo-Fr.:     8-12 Uhr 

Mi: auch 14-18 Uhr 

9232 Frög / Breg 
Wasserweg 1 

Telefon: 
04274 / 525 47 

E-Mail: office@awvww.at 

 

 

Vorstand 

Bgm. Doris 
Liposchek 

Störungsdienst 
Bereitschafts-Telefon: 

04274 / 52547 32 

 
Weitere Infos 

WEB:  www.awvww.at 
 

FACEBOOK:  

 

 
 
Der Abwasserverband Wörthersee West, als Kanalisationsunternehmen und 
Kanalbetreiber, erlaubt sich darauf hinzuweisen, dass den Pflichten gemäß 
Indirekteinleiterverordnung – IEV und entsprechend der Indirekteinleiter-
vereinbarung, fristgerecht nachzukommen ist. 
 
Falls Ihnen nicht bekannt ist, inwiefern die Indirekteinleiterverordnung – IEV für 
Ihre betriebliche Tätigkeit gültig ist und ob eine Indirekteinleitervereinbarung 
mit dem Abwasserverband Wörhersee West abgeschlossen werden muss, 
informieren Sie sich bei folgenden Stellen: 
 

Abwasserverband Wörthersee West – Bereich Leitungsinformation 
Tel.: 04274 52547-19  E-Mail: gis@awvww.at 

 
BH Villach Land – zuständige Gewerbebehörde, Bereich 2 
Tel.: 050 536 61206  E-Mail: bhvl.gewerbe@ktn.gv.at 

 
Wirtschaftskammer Kärnten – Bezirksstelle Villach, Bereich 2 

Tel.: 059 0904 572  E-Mail: villach@wkk.or.at 
 

Indirekteinleiterverordnung – IEV 
gewerbliche Einleitung in das Kanalsystem 
 

Flurreinigungswoche
2. bis 6. April 2024

Alle erhalten 

ein kleines 

Dankeschön!

1. Informieren & anmelden (04252/3000-21 oder nina.warmuth@ktn.gde.at)
2. Müllsäcke und Handschuhe im Gemeindeamt holen

3. Je nach Wetter und Laune eine selbst gewählte Strecke säubern
4. Teilnahmeliste und gerne auch Fotos per E-Mail schicken

5. Kleines Dankeschön erhalten!

Zum
Ausmisten! Erweiterte 

ÖFFNUNGSZEITEN 
im Altstoffsammelzentrum

Freitag, 5. April 2024
von 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.30 Uhr
Samstag, 6. April 2024
von 8.00 bis 13.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Altstoffsammelzentrum 

(ganzjährig)

Jeden Freitag (außer Feiertag)
von 13.30 bis 17.30 Uhr

1. Mai bis 31. Oktober 2024
Erweiterte Abgabemöglichkeit im Altstoffsammelzentrum 

für GRÜN- und STRAUCHSCHNITT
Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Bürgermeisterin Doris Liposchek
Gemeindevorstand
Landtagsabgeordneter 
Markus di Bernardo
Referent für Umweltschutz,
Müllentsorgung und Ortsbildpflege

  
    Information

GELBE SÄCKE
Leider erfolgte die Zustellung 
der Gelben Säcke im Gemein-
degebiet Anfang Februar 
nicht ordnungsgemäß. Die 
Gemeinde Wernberg ent-
schuldigt sich für die entstan-
denen Unannehmlichkeiten, 
stellt jedoch zugleich klar, 
dass die Verantwortung dafür 
beim damit beauftragten 
Unternehmen liegt.
Dort, wo die Zustellung der 
Gelben Säcke nicht ordentlich 
funktioniert, bitten wir die 
betroffenen Bürgerinnen und 
Bürger, direkt mit dem zu-
ständigen Entsorger Kontakt 
aufzunehmen.

Hotline: 0463/33 231-0
E-Mail: klag@fcc-group.at
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Aus dem Tourismusreferat

GV Adam Müller
Referent für Tourismus, 
Freibad, Land- und Forst-
wirtschaft

Wir dürfen uns in Wern-
berg über insgesamt genau 
19.332 Nächtigungen im Jahr 
2023 freuen – das sind 3.360 
Nächtigungen mehr und ein 
Plus von über 21 Prozent 
gegenüber dem Jahr 2022.

Von den 19.332 Nächtigungen 
entfallen 20 Prozent auf die 
privaten und 80 Prozent auf 
die gewerblichen Vermieter. 
Alleine in den Monaten Juni bis 
September waren es 10.413 
Übernachtungen – das ist ein 
Anteil am gesamten Jahreser-
gebnis von 54 Prozent. Meinen 
herzlichen Dank an alle Vermie-
ter in unserer Gemeinde!
Wir sind verkehrsmäßig sehr 
gut zu erreichen und zentral 
zu den Seen in der unmittelba-
ren Nähe gelegen. Wir bieten 
unseren Gästen neben unserem 
schönen Freibad auch gepfleg-
te Wanderwege und die gute 
Anbindung an den Draurad-
weg (R 1). Für die Saison 2024 
hoffe ich auf eine weitere 
Steigerung der Nächtigungs-

zahlen und glaube, dass wir die 
20.000-Nächtigungen-Grenze 
übertreffen können.

Birdwatching-Führungen
Als Wanderweg besonders 
beliebt ist der Slow Trail in der 
Drauschleife unter dem Kloster 
Wernberg. Auf einer Länge von 
2,6 Kilometern (Gehzeit rund 
45 Minuten) kann man „Natur 
pur“ erleben. Aussichtsplattfor-
men, Relaxliegen und Hänge-
matten laden zum Rasten ein.
Wie bereits in den vergangenen 
Jahren bieten wir vom 3. April 
bis 2. Oktober 2024 jeweils 
mittwochs von 9.30 bis 12.30 
Uhr kostenlose Birdwatching-
Führungen an. Treffpunkt ist 
beim Kloster Wernberg (Haupt-
tor). Die Führungen macht Ul-
rike Knely vom Verein „NaTour 
ErLeben“. Anmeldungen sind 
telefonisch (0699/181 777 37) 
erforderlich.

Die Drauschleife ist ein großes 
Vogelparadies mit über 200 
Vogelarten, darunter auch der 

sehr seltene Eisvogel. Zum Ab-
schluss bietet sich eine Einkehr 
im Kloster-Restaurant an.

Freiwilliger Betreuer
Walter Hofer betreibt gerne 
Sport, auch das Wandern ist 
eines seiner Hobbys. Er ist viel 
auf den Wanderwegen in unse-

rer Gemeinde unterwegs. „Oft 
bemerke ich kleine Beschädi-
gungen, zum Beispiel an den 
Hinweisschildern. Werkzeug 
habe ich immer im Wander-
rucksack und so bringe ich das 
gleich wieder in Ordnung“, 
berichtet Hofer.

Nach einem Gespräch mit mir, 
in dem er die Leistung als frei-
williger Wanderweg-Betreuer 
angeboten hatte, waren wir 
uns gleich einig, diese gute 
Idee umzusetzen. Danke, lieber 
Walter, für deinen freiwilligen 
Einsatz für die Allgemeinheit!

Ihr
Gemeindevorstand
Adam Müller 

21 Prozent mehr Übernachtungen
in unserer Gemeinde

Vom 3. April bis 2. Oktober 
2024 werden wieder kosten-
lose Birdwatching-Führungen 
angeboten.

Gemeindevorstand Adam Müller (rechts) mit dem freiwilligen 
Wanderweg-Betreuer Walter Hofer

Regionaler Malermeisterbetrieb

Ihr Malerfachbetrieb aus Wernberg
Tel. 0676 4630280           www.malerei-schrammel.at

Umstellung von Handy-Signatur 
auf „ID Austria“
Der elektronische Identitäts-
nachweis mittels Handy-Sig-
natur wurde mit 5. Dezem-
ber 2023 durch „ID Austria“ 
ersetzt.

Ab sofort können sich die 
Österreicherinnen und 
Österreicher modern, sicher 
und digital mittels der App 
„Digitales Amt“ identifizie-
ren. Die „ID Austria“ ist eine 
Weiterentwicklung von Handy-
Signatur und Bürgerkarte 
und ermöglicht es, sich sicher 
online auszuweisen und damit 
digitale Services zu nutzen und 
Geschäfte abzuschließen. In 
Zukunft profitieren auch Unter-
nehmen von den zahlreichen 
Nutzungsmöglichkeiten der 
„ID Austria“. Seit 5. Dezem-
ber 2023 befindet sie sich im 
regulären Betrieb.

Bei der Umstellung ist 
Folgendes zu beachten:
• Wurde die Handy-Signatur  
 BEHÖRDLICH REGISTRIERT  
 (zum Beispiel bei der Bezirks- 
 hauptmannschaft oder über  
 FinanzOnline), kann sie über  
 einen Online-Prozess mit der  

 

 App „Digitales Amt“ auf die  
 „ID Austria“ mit Vollfunktion  
 umgestellt werden.

• Wurde die Handy-Signatur 
 NICHT BEHÖRDLICH 
 REGISTRIERT (zum Beispiel  
 via A1, Bankfiliale, Versicher- 
 ung, Postamt …), ist die  
 behördliche Identitätsfest- 
 stellung nachzuholen. Dazu  
 ist ein persönlicher Termin  
 bei einer Registrierungsbe- 
 hörde (Bezirkshauptmann- 
 schaft) nötig, danach ist die  
 „ID Austria“ für fünf Jahre  
 gültig.

Die Vorteile mit der 
„ID Austria“
• Sie bietet direkten, hochsi- 
 cheren Zugang zu digitalen  
 Services von Verwaltung und  
 Wirtschaft,
• ermöglicht die einfache und  
 sichere Unterschrift digitaler  
 Dokumente,
• ist kostenlos,
• erfüllt höchste Sicherheits-  
 und Datenschutzstandards,
• ist die Basis für die digitale  
 Ausweisplattform und zahl- 
 reiche weitere Anwendungen

• und ist auch EU-weit nutz 
 bar.

Sollten bei der Umstellung 
Schwierigkeiten auftreten, 
wenden Sie sich an die Bezirks
hauptmannschaft Villach-Land. 

Es ist empfohlen, telefonisch 
Auskünfte einzuholen oder 
einen Termin zu vereinbaren 
(050 536-61000). Weitere 
Details zur „ID Austria“ sind 
online (www.oesterreich.gv.at) 
zu finden.

ESTRICHE GRUBER GmbHESTRICHE GRUBER GmbH
• ESTRICHE

• ISOLIERUNGEN 

• DACHBODENDÄMMUNGEN  

• DÄMMSCHÜTTUNGEN 

• FUSSBODENDÄMMSYSTEME  

• INDUSTRIEFUSSBÖDEN

• INNEN- AUSSENPUTZE 

Gewerbeweg 6
9241 Wernberg
Tel: 04252/24357 Fax DW: 20

Firmenchef Hermann Gruber 
Tel.: 0 664 / 442 4719 

Mobil: 0664/4424719
Email: office@estriche-gruber.at
www.estriche-gruber.at
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Mit dem „Bedarfstaxi Wernberg“
vergünstigt in Fahrt!
Nach der Neuübernahme 
sind die alten Bons, mit 
denen die Gemeinde Wern-
berg Fahrten finanziell un-
terstützt, bis 31. März 2024 
gültig. Neue Bons sind im 
Gemeindeamt auszufassen.

Das „Bedarfstaxi Wernberg“ 
ist eine gut angenommene 
Maßnahme, um die Mobilität 
der Bürgerinnen und Bürger 
zu erleichtern. Die Gemeinde 
Wernberg setzt mit Taxiunter-
nehmerin Doris Ozwirk („Fahr 
mit Doris“) jene Kooperation 
fort, die bereits mit deren Vor-
gängerin bestand. „Mit Bons, 
die im Gemeindeamt erhältlich 
sind, gelten ermäßigte Fahr-
preise“, hebt Bürgermeisterin 
Doris Liposchek den finanziel-
len Vorteil für Fahrgäste hervor.

Das Angebot
Das „Bedarfstaxi Wernberg“ 
ist vor allem für die ältere Be

völkerung eine unverzichtbare 
Ergänzung zum öffentlichen 
Verkehr, um etwa Fahrten zum 
Arzt oder Einkäufe zu erledi-
gen. Auch die Jugend profitiert 
von diesem Angebot, um nach 
dem Ausgehen wieder sicher 
nach Hause zu kommen. „Wir 
besorgen für unsere Kundin-
nen und Kunden auch Le-
bensmittel, Medikamente und 
andere Dinge des täglichen 
Bedarfs“, verrät Ozwirk.

Die Beförderungszeiten
• Montag und Dienstag: 
 6.00 bis 18.00 Uhr
• Mittwoch und Donnerstag:  
 6.00 bis 22.00 Uhr
• Freitag und Samstag:  
 6.00 bis 4.00 Uhr
• Sonn- und Feiertag:  
 auf Anfrage
• Außerhalb der Beförder- 
 ungszeiten: auf Anfrage
• Vorreservierung erbeten!

Die Tarife
Der Fahrgast bezahlt pro 
gefahrenen und angefangenen 
Kilometer (gerechnet von der 
Einstiegsstelle) einen Preis von 
2,00 Euro. Bei Fahrten bis 10 
Kilometer wird in der Zeit von 
22.00 bis 4.00 Uhr ein Nacht-
zuschlag von 2,00 Euro je Fahrt 
verrechnet.

Die Bons
• Roter Bon: Bei einer Fahr- 
 strecke bis zu 10 Kilometer  
 leistet die Gemeinde Wern- 
 berg einen Zuschuss von   
 3,80 Euro für die Anfahrt.
• Weißer Bon: Bei einer  
 Fahrstrecke von mehr als  
 10 Kilometern (maximal 100  
 Kilometer) leistet die Ge-
 meinde Wernberg einen  
 Zuschuss von 4,50 Euro für  
 die Anfahrt.
• Ein Bon ist für die Beförder 
 ung von bis zu vier Personen
 im selben Fahrzeug in die 

 
 gleiche Richtung gültig.  
 Werden mehr als vier Perso- 
 nen befördert, sind zwei  
 Bons einzulösen.
• Alte Bons behalten bis 31.  
 März 2024 ihre Gültigkeit.
• Ausgabestelle: 
 Gemeindeamt Wernberg
• Weitere Ausgabestellen:  
 Dorfschenke Kaltschach,  
 Damtschacher Dorfstub’n,  
 Gasthaus Fruhmann und  
 Kloster Wernberg 
 (Stand: Februar 2024)

KONTAKT
Bedarfstaxi Wernberg 
(„Fahr mit Doris“)

• Telefon: 04252/21 330
• Mobil: 0664/52 10 416
• E-Mail: office@fahrmitdoris.at
• Website: fahrmitdoris.at

Taxiunternehmerin Doris Ozwirk (links) und Bürgermeisterin Doris Liposchek

9021 Klagenfurt am Wörthersee .Mießtaler Straße 1 . DVR: 0062413 . Internet: www.ktn.gv.at 
Amtsstunden (Öffnungszeiten): Montag - Donnerstag 7:30 – 16:00 , Freitag 7:30 – 13:00 
IBAN: AT56 5200 0000 0134 3114  . BIC: HAABAT2K 
 

 

 

              
         

 
 INFORMATIONSBLATT 
„Urlaub für pflegende Angehörige“ 
 
Angebot 
 7 Übernachtungen im Einzelzimmer auf Vollpensionsbasis im Gesundheitshotel Bad Bleiberg 
 Kurärztliche Untersuchungen 
 Individuelle Therapieanwendungen 
 Hallenbad, Freibad, Saunalandschaft, Dampfbad uvm.  
 Vorträge zu pflegerelevanten Themen / Information / psychologische Beratung 
 Rahmenprogramm  
 
Antragsvoraussetzung 
 Pflege und Betreuung eines nahen Verwandten seit mind. zwei Jahren  
 Mehr als die Hälfte des Betreuungsaufwandes muss von der/dem Antragsteller/in erbracht 

werden 
 Mindestens Einstufung in der Pflegestufe 3 bzw. 2 bei Demenzdiagnose (Facharzt/Fachärztin)  
 Hauptwohnsitz in Kärnten bzw. Aufenthaltsberechtigung länger als 4 Monate 
 Entrichtung eines Selbstbehaltes in Höhe von € 50 
 Entrichtung der Kurtaxe € 2,10 pro Nacht und Person im Gesundheitshotel  
 
Antragsunterlagen  
 Unterfertigter Antrag „Urlaub für pflegende Angehörige“ 
 Letztgültiger Pflegegeldbescheid in Kopie 
 Meldezettel der/des Antragstellers/in und der/des Pflegebedürftigen (nicht älter als 6 Monate) 
 Kopie der letzten drei Monatsrechnungen allfällig in Anspruch genommener mobiler sozialer 

Dienste 
 
Sicherstellung der Ersatzpflege 
 Mobile soziale Dienste 
 Förderungen (Kurzzeitpflege, finanzielle Ersatzpflegeförderung Sozialministerium Service) 
 
Durchführungszeitraum  
 

1. Turnus  07. April bis 14. April 2024 
2. Turnus  21. April bis 28. April 2024  
3. Turnus  05. Mai bis 12. Mai 2024  

 
Einsendeschluss: Freitag, 08. März 2024 
 
 

Anträge erhältlich ab Donnerstag, 01. Feber 2024 bei Gemeindeämtern/Magistraten, 
Bezirkshauptmannschaften/GPS sowie bei der Landesregierung bzw. im Internet unter www.ktn.gv.at  

(Menüpunkt Themen: Pflege – Unterstützung für pflegende Angehörige) 
  
 

Kontakt 
Dr.in Michaela Miklautz (Projektbeauftragte) 

Abteilung 5 – Gesundheit und Pflege, Unterabteilung Pflegewesen 
Tel.: 050 536 DW 15456, Fax: 050 536 DW 15490 E-Mail: abt5.pflegeurlaub@ktn.gv.at 
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Das Testament
Wer erbt eigentlich wie 
viel? Kann ich das ander-
weitig regeln? Was muss 
ich beachten?

Die Regelung des Nachlas-
ses ist für viele Menschen 
ein unbeliebtes Thema. Es 
wird oft verkannt, welche 
Folgen eintreten, wenn kein 
Testament oder sonstige 
letztwillige Verfügung er-
richtet wurde. So geht zum 
Beispiel der langjährige Le-
bensgefährte leer aus, wenn 
noch eine Verwandtschaft 
in gerader Linie oder in der 
Seitenlinie vorhanden ist.

In der gesetzlichen Erbfolge 
herrscht das Prinzip „jung 
vor alt“. Das bedeutet, 
dass die Nachkommen des 
Verstorbenen (Kinder und 
sofern diese vorverstorben 
sind, deren Nachkommen 
…) zum Zug kommen. 
Nicht außer Acht zu lassen 
ist ebenso das gesetzliche 
Erbrecht des Ehegatten. 
Sind weder Nachkommen 
noch ein Ehegatte vorhan-
den, kann es unter Umstän-
den zu einer weitläufigeren 
Aufteilung des Nachlasses in 
den Seitenlinien kommen.

In manchen Fällen ent-
spricht die „Idee“ der 
Aufteilung nach der 
gesetzlichen Erbfolge auch 
dem Willen des Erblassers, 
wodurch kein unmittelbarer 
Handlungsbedarf besteht.

Doch gibt es immer wieder 
Fragen, mit denen ich kon-
frontiert werde:

• Ich habe zwei Kinder aus  
  einer früheren Beziehung,
  wobei das Verhältnis sehr
  schlecht ist – wie hoch ist
  der gesetzliche Pflichtteil
  meiner Kinder, wenn ich 
  meinen Ehegatten als
  Alleinerben einsetze?
• Ich will, dass meine  
  Kinder erben – kann ich  
  dennoch meine Münz- 
  sammlung meinem besten
  Freund vermachen?
• Ich will, dass meine Toch- 
  ter mein Haus erbt – wie  
  kann ich sicherstellen,  
  dass meinem Mann ein  
  Wohnrecht gesichert wird? 
• Was passiert, wenn ich  
  meine einzige Tochter  
  als Alleinerbin einsetze  
  und sie kurze Zeit nach  
  mir verstirbt? Kann ich  
  in diesem Fall jemanden  
  als Ersatz bestimmen  
  oder kommt dann die  
  gesetzliche Erbfolge zum  
  Zug?

Lassen Sie sich zu diesem 
und anderen Themen, 
die für Sie wichtig sind, 
rechtzeitig kostenlos an 
jedem ersten Mittwoch 
im Monat zwischen 10.00 
und 12.00 Uhr direkt im 
Gemeindeamt oder im 
Büro in Villach beraten.

Schuhs GmbH
9241 Wernberg, Lichtweg 5

Es beruhigt, wenn man sich auf Profis verlassen kann

Tel.: +43(0) 4252 44928 office@heizung-1.com 
Fax: +43(0) 4252 4492 828 www.heizung-1.com

Raus aus fossilen 
Brennstoffen!
Individuelle, auf Ihre Bedürf-
nisse maßgeschneiderte 
Lösungen sind 
unser Plus!

Jetzt

schnell

Förderung

sichern!

Öffnungszeiten: 
Mo - Do 07:30 bis12:00 Uhr 
und 12:30 bis 16:00 Uhr
Fr  07:30 bis 12:00 Uhr

Öffentlicher Notar 
Hauptplatz 23 ·  A-9500 Villach 

Tel.: +43 (0) 4242 / 23523 
Fax: +43 (0) 4242 / 23523-5

e-mail: office@notar-glatz.at

M a g .  W o l f g a n g  G l a t z

Zu Recht geschrieben
 Zur Bekämpfung der Altersarmut

Das Land Kärnten gewährt 
Seniorinnen und Senioren, 
sofern sie die Voraussetzun-
gen erfüllen, eine einmalige 
finanzielle Unterstützung 
in Höhe von maximal 600 
Euro.

Die finanzielle Unterstützung 
für Seniorinnen und Senioren 
ist ein Beitrag des Landes 
Kärnten zur Bekämpfung der 
Altersarmut. Diese Unterstüt-
zung in Höhe von maximal 600 
Euro wird, sofern die Voraus-
setzungen erfüllt sind, einmalig 
gewährt. Pro Haushalt kann 
innerhalb von zwei Jahren ein 
Antrag genehmigt werden.

Zum förderbaren Personen-
kreis zählen Senioreninnen 
und Senioren, …
• … die das 60. Lebensjahr  
 vollendet und
• … die EU-Staatsbürgerinnen  
 und EU-Staatsbürger sind  
 und seit mindestens fünf  
 Jahren ihren Hauptwohnsitz  
 
in Kärnten haben und
• … deren monatliches  
 Einkommen (Geldleistungen) 
 unter dem jeweiligen  
 Ausgleichszulagenrichtsatz  
 liegt, wobei Familienbeihilfen  
 (inklusive Erhöhungsbetrag),  
 Naturalbezüge, Ausgedinge,  
 Kriegsopferentschädigung,  

 Pflegegelder, der Heizzu- 
 schuss und die Wohnbeihilfe  
 nach dem Wohnbauförder- 
 ungsgesetz nicht als Einkünf 
 te gelten,
• … die nicht auf Kosten des  
 Landes in einer stationären  
 Einrichtung, für welche  
 das Kärntner Heimgesetz  
 gilt, untergebracht sind.
• … die keine Sozialhilfe be- 
 ziehen,
• … die innerhalb der vergan- 
 genen 24 Monate keinen  
 Antrag auf finanzielle Unter- 
 stützung für Seniorinnen  
 und Senioren eingebracht  
 haben und
• … die vor Beantragung der  
 finanziellen Unterstützung  
 für Seniorinnen und  
 Senioren nachweislich einen  
 Antrag auf „Hilfe in beson- 
 deren Lebenslagen“ beim  
 Amt der Kärntner Landes-
 regierung gestellt haben. 
 Dieser Antrag kann über  
 das zuständige Wohnsitz- 
 Gemeindeamt oder persön- 

 
 lich mittels PDF-Formular  
 (ktn.gv.at) eingebracht wer- 
 den.

KOPEINIGGMBH e-mail: office@zimmerei-kopeinig.at

Zimmerei Kopeinig 
9241 Wernberg, Landesstrasse 2

Tel.: +43 (0) 650 / 95 18 760

E-Mail: offi ce@zimmerei-kopeinig.at

Dachstühle • Kaltdach • Innenausbau  
Carports • Aussenverschalung

Überdachung • Pavillions • Stegbau 
Sanierungen • Versicherungsschäden

Wernberg

Bei uns ist Ihr Auto in besten Händen

...und das ...und das seit über seit über 5050  JahrenJahren

Tel.: 0 42 52 / 21 56  Fax: 21 56 Dw 40
Email: karosserie.hassler@aon.at
www.karosserie-hassler.at
Mobil: 0 664 / 53 65 374  oder  0 664 / 33 86 411

WIR SUCHEN:
Karosseriebautechniker

und Karosseriebaulehrling!

Spenglerei • Lackiererei • Leihwagen • Klimaanlagen-

service • computergesteuerte 4-Rad-Achsvermessung • 

Windschutzscheiben Reparaturservice • Reparatur von 

Hagelschäden • Direktverrechnung mit allen Versiche-

rungen • Oldtimer-Restauration

   Zur Sache
Der Antrag ist beim zuständi-
gen Wohnsitz-Gemeindeamt 
einzubringen. 
Der Antrag kann ausschließ-
lich vom jeweiligen Gemein-
deamt ausgefüllt und der 
Abteilung 13 der Kärntner 
Landesregierung übermittelt 
werden. 
Es ist empfohlen, sich im 
Vorfeld im Gemeindeamt 
in Wernberg oder auf der 
Website des Landes Kärnten 
zu informieren, welche Unter-
lagen für die Antragsstellung 
erforderlich sind.

• Telefon: 04252/3000-21
• E-Mail: nina.warmuth@ 
 ktn.gde.at
• Website: www.ktn.gv.at/ 
 Service/Formulare-und- 
 Leistungen/GS-L65

© Pixabay
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Örtliches 
Entwicklungskonzept
Das Kärntner Raumord-
nungsgesetz 2021 (K-ROG 
2021) erfordert, das „Örtli-
che Entwicklungskonzept“ 
(ÖEK) für die Gemeinde 
Wernberg zu erneuern.

Aktuell ist für das Gemeinde-
gebiet von Wernberg noch das 
ÖEK 2018 gültig. Das örtliche 
Entwicklungskonzept stellt das 
zentrale Planungsinstrument 
der Gemeinde dar und ist ge-
mäß K-ROG 2021 für einen Pla-
nungszeitraum von zehn Jahren 
aus-gelegt. Dieses Instrument 
soll der Gemeinde helfen, stra-
tegische und räumliche Überle-
gungen sowie Funktionen
festzulegen und bildet die 

Grundlage für die Erlassung 
des Flächenwidmungsplans.

Örtliche Raumplanung
Im örtlichen Entwicklungs-
konzept werden, ausgehend 
vom widmungsgemäßen 
Rechtszustand nach Erhebung 
der wirtschaftlichen, sozialen, 
ökologischen und kulturel-
len Gegebenheiten, die Ziele 
der örtlichen Raumplanung 
festgelegt.

Für nähere Auskünfte steht Ih-
nen das Bauamt der Gemeinde 
Wernberg zur Verfügung.

Das örtliche Entwicklungskonzept ist das zentrale Planungsinstrument 
der Gemeinde Wernberg.

Wörthersee-Gravel-Race 
führt durch Wernberg
Am 7. April 2024 steht die 
Region Wörthersee-Rosen-
tal im Zeichen des ersten 
Wörthersee-Gravel-Race. 
Dadurch kommt es auch zu 
Straßensperren.

Gravel-Rennen sind Radrennen 
auf großteils unbefestigtem 
Untergrund. Am 7. April 2024 
fällt der Startschuss für das 
erste Wörthersee-Gravel-Race 
mit Start und Ziel in Velden. 
Das Rennen ist nicht nur ein 
anspruchsvoller Wettbewerb 
für Profis und ambitionierte 
Gravel-Biker, sondern auch ein 
Qualifikationsrennen für die 
„UCI Gravel World Champion-
ships 2024“. Die knapp 49 Ki-
lometer lange Strecke entwarf 
mit Johnny Hoogerland der 
amtierende Gravel- und Gran-
Fondo-Weltmeister.

Direkte Information
Die Strecke führt auch durch 
das Gemeindegebiet von 

Wernberg (siehe Info-Box). Im 
Bereich der Strecke kommt es 
auch zu Straßensperren und 
Beeinträchtigungen. Die Veran-
stalter werden die betroffenen 
Anrainerinnen und Anrainer 
jedoch noch direkt über die 
zeitlich befristeten Beeinträch-
tigungen informieren.
.

   Zur Sache
Betroffene Straßen in 
Wernberg
• 8.15 bis 14.00 Uhr: Roseg- 
 ger Straße durch Wudmath,  
 Drauradweg
• 8.30 bis 14.30 Uhr: L 59  
 (Föderlacher Landesstraße)  
 auf Höhe der Draubrücke  
 zwischen L 52 (Rosegger  
 Straße) und TANN Föder- 
 lach (8.30 bis 14.30 Uhr) –  
 hier bestehen Querungs- 
 möglichkeiten, es ist mit  
 kurzen Anhaltungen zu  
 rechnen.

Die Streckenführung mit Start und Ziel in Velden

RAUCHFANKEHRERMEISTERBETRIEB
ROBERT LENK

• Feuerstätt enreinigung

• Abgasmessungen

• Kernbohrungen

• Kamerainspekti on

• Kaminsanierung

• Kaminbau

Tel. 0699-196802 23
rauchfangkehrer@lenk.at

www.lenk.at

9241 Wernberg, Landesstraße 33
(Föderlach gegenüber Bahnhof)

Tel. u. Fax: 0 4252 / 24 676
Mobil: 0 650 / 55 202 56

OSTERREINDLING  BESTELLEN!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 06.00-16.00 Uhr und Sa: 06.00-11.00 Uhr

Katzenkastration: 
Aktion steuert neuen Höchstwert an
Land Kärnten, Gemeinden 
und Tierärztekammer star-
ten wieder Kastration für 
herrenlose Katzen. Auch die 
Gemeinde Wernberg ist mit 
an Bord.

Ihr Vermehrungsvermögen 
ist gigantisch: Katzen sind in 
einem Alter ab fünf Monaten 
geschlechtsreif und können bis 
zu zweimal im Jahr Kätzchen 
bekommen. So ist es the-
oretisch möglich, dass ein 
„wildes“ Katzenpaar nach fünf 
Jahren bis zu 12.680 Nach-
kommen zeugt. „Die einzig 
nachhaltige und tiergerechte 
Methode, die sonst rasant 
wachsende Population von 
Streunerkatzen einzudämmen, 
stellt die Kastration dieser Tiere 
dar“, erklärt Landesrätin und 
Tierschutzreferentin Beate 
Prettner.

Krankheiten & Übertragung
Deshalb startet das Land 
Kärnten auch heuer wieder 
die Aktion „Katzenkastrati-
on“. „Damit wird nicht nur 
die grenzenlose Katzenver-
mehrung eingedämmt, wir 
reduzieren auch die Ausbrei-
tung von Krankheiten und 
deren Übertragung auf den 
Menschen“, betont Prettner. 
Gemeint ist damit vor allem 
die weitverbreitete Toxoplas-
mose, die von Katzen über 
deren Ausscheidungen auf den 
Menschen übertragen wird. Es 
handelt sich um eine Parasi-
tenerkrankung. Beim Men-
schen kann eine Infektion eine 
Entzündung der Lymphknoten 
hervorrufen.

Gesetzlich vorgeschrieben
In Österreich ist die Kastra-
tion von Freigängerkatzen 
gesetzlich vorgeschrieben 
(Ausnahme: bei der Bezirks-
hauptmannschaft gemeldete 
Katzenzuchten inklusive 

Eintragung in der österreichi-
schen Heimtierdatenbank). 
Bei Nichtbeachtung drohen 
Strafen bis zu 3.750 Euro, im 
Wiederholungsfall bis zu 7.500 
Euro. „Seit 1. Jänner 2019 gibt 
es auch keine Ausnahmen von 
der Katzenkastration in bäuerli-
cher Haltung mehr: Entweder 
müssen die auf Bauernhöfen 
lebenden Katzen kastriert 
werden oder sie sind als Zucht-
katzen zu melden“, informiert 
Prettner.

Wie läuft Aktion ab?
Die Aktion „Katzenkastration“ 
wird vom Land Kärnten ge-
meinsam mit dem Gemeinde-
bund und der Kärntner Tierärz-
tekammer durchgeführt und 
zu je einem Drittel finanziert. 
Wie läuft die Aktion ab? „An-
laufstelle für aufmerksame Bür-
ger oder Tierschutzvereine sind 
die Gemeinden: Sie können 
beim Land die Förderungen 
für die Kastration von Streu-
nerkatzen geltend machen. 
Die Tierärzte, die sich an der 
Aktion beteiligen, führen die 
Kastration und die Kennzeich-
nung mittels Mikrochips durch. 
„Die Tierärzte erhalten dafür 
80 Euro für jede kastrierte 
Katze und verzichten damit 
auf einen Teil ihres Honorars“, 
sagt Prettner. Die von der Firma 
„Animal Data“ bezogenen 
Mikrochips verhindern einen 
mehrmaligen Fang.
 
Seit Start der Aktion im Jahr 
2018 konnte die Zahl der 
jährlichen Kastrationen mehr 
als verdreifacht werden. Zuletzt 
waren es mehr als tausend 
Katzen, die eingefangen 
und kastriert wurden. Für 
heuer rechnet man mit einer 
weiteren Steigerung und etwa 
1.250 Kastrationen. Rund 110 
Kärntner Gemeinden sind mit 
an Bord, darunter auch die 
Gemeinde Wernberg.

In Österreich ist die Kast-
ration von Freigänger-
katzen gesetzlich 
vorgeschrieben   
© Pixabay/Nile

Neues Restaurant
öffnet seine Pforten
Kerstin Stark und Thomas 
Saghandi eröffnen am 15. 
April 2024 ihr Pizzeria-Res-
taurant „Siba“ in Wernberg.

Die gute Nachricht vorweg: Die 
leerstehende Pizzeria an der 
Bundesstraße in Wernberg hat 
einen neuen Pächter, konkret 
ein Pächterpaar. Dabei handelt 
es sich um Kerstin Stark und 
Thomas Saghandi aus Klagen-
furt. Die gelernte Kellnerin 
sowie der gelernte Koch und 
Kellner, die zuletzt in der Lan-
deshauptstadt gastronomisch 
tätig waren, erfüllen sich in 
Wernberg ihren Traum vom 
eigenen Lokal. Weshalb es sie 
unternehmerisch ausgerechnet 
nach Wernberg verschlägt? 
„Gesucht und gefunden“, 
lacht Stark.

Drei-Kulturen-Küche
Das Lokal, das am 15. April 
2024, eröffnet wird, führen 
die beiden als Pizzeria und Re-
staurant. Kulinarisch setzen sie 
ihr Konzept der Drei-Kulturen-
Küche um. Auf der Speisekarte 
stehen dann Köstlichkeiten aus 
der österreichischen, italieni-
schen und persischen Küche. 
Kerstin Stark hat italienische 
Wurzeln, Thomas Saghandi 
stammt aus Persien. Aus dem 
Persischen kommt auch der 
Name des Pizzeria-Restaurants, 
das künftig „Siba“ heißt. Das 
Wort „Siba“ bedeutet über-
setzt „Schöne Frau“. 

Übrigens: Natürlich dürfen auf 
der Speisekarte, traditionell für 
den Standort, Steinofenpizzen 
nicht fehlen.

Frohe Ostern
Montag - Freitag Mittagsmenü € 11,50

Kaltschacher Straße 46
9241 Wernberg
Telefon +43 (0) 660 496 8437

Mo-Sa: 10:00 bis 24:00 Uhr
So: 10:00 bis 15:00 Uhr
Küche: 11:00 - 21:00 Uhr

Bürgermeisterin Doris Liposchek (links) begrüßt das Pächterpaar Kerstin 
Stark und Thomas Saghandi in Wernberg.
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Mit dem Roten 
Kreuz betreut reisen

Das Rote Kreuz organisiert 
auch heuer für Menschen, 
die auf Hilfe angewiesen 
sind, betreute Reisen und 
Tagesfahrten an.

Seit Jahren bietet das Rote 
Kreuz in Kooperation mit dem 
„Ruefa“-Reisebüro betreute 
Reisen an. Menschen, die im 
alltäglichen Leben auf Hilfe 
angewiesen sind, wird die 
Chance geboten, zu verreisen. 
Ein professionelles Pflegeteam 
begleitet die Reisen und Tages-
fahrten und sorgt für die nöti-
ge Unterstützung und Hilfe.

Barrierefreies Augenmerk
14 bis 20 Personen umfassen 
die Reisegruppen. Je nach 
Gruppengröße helfen vier 
bis fünf Betreuerinnen und 
Betreuer, wo Hilfe nötig ist. Die 
Reisen sind sorgfältig ausge-
wählt: Auf barrierefreie Hotels 
und Ausflüge wird besonders 
großer Wert gelegt.

REISEN
• 21. bis 24. Mai 2024:  
 Traunsee, Seegasthof  
 „Hois‘n Wirt“

• 2. bis 9. Juni 2024:  
 Portorož (Slowenien), 
 Hotel Histrion
• 16. bis 23. Juni 2024:  
 Rabac (Kroatien), 
 Hotel Hedera
• 13. bis 20. September 2024:  
 Umag (Kroatien), 
 Hotel Sol Garden Istra
• 29. September bis  
 4. Oktober 2024:  
 Bodensee/Bregenz, 
 Hotel Jufa
• 15. bis 23. Oktober 2024:  
 Costa Dorada (Spanien),  
 Hotel Blaumar Salou

TAGESFAHRTEN
• 12. Juni 2024: Minimundus
• 26. Juni 2024: Bordano  
 (Italien), Schmetterlingshaus
• 17. Juli 2024: Nassfeld
• 13. August 2024: Postojna  
 (Slowenien)
• 4. September 2024: Grado  
 (Italien)

INFORMIEREN & ANMELDEN
Telefon: 050 9144-1064
E-Mail: 
betreutesreisen@k.roteskreuz.at

Ob Reisen oder Tagesfahrten – das Pflegeteam kümmert sich liebevoll 
um die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.                           © Rotes Kreuz

Recyclingzentrum VILLACHER Saubermacher
Drauwinkelstraße 2  I  9500 Villach  I  Mo–Fr: 7:00–17:00 Uhr
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T: 04242 58 20 99  I  villacher-saubermacher.at

Bringen Sie Ihre Abfälle

zum Profi!
Schnell und einfach – für Private und Betriebe! 
Lange Öffnungszeiten, bequeme Zufahrts- & 
Ablademöglichkeiten sowie freundliches Personal.

Neues Pistengerät war im Einsatz
Die Gemeinden St. Jakob 
im Rosental, Wernberg, 
Ludmannsdorf und Rosegg 
ziehen an einem Strang.

Um das Wintersportangebot 
noch attraktiver zu machen, 
entschlossen sich die vier 
Gemeinden, mit Fördermitteln 
des Sportreferats des Landes 
Kärnten ein neues Pistengerät 

anzuschaffen. Bei der Überga-
be des Pistengeräts im Win-
tersportzentrum in St. Jakob 
im Rosental Anfang Dezember 
lobten Landeshauptmann Peter 
Kaiser und Landessportdirektor 
Arno Arthofer die vorbildhafte 
interkommunale Zusammenar-
beit. Für die Gemeinde Wern-
berg war Bürgermeisterin Doris 
Liposchek bei der Übergabe 

anwesend. Von der interkom-
munalen Zusammenarbeit 
profitieren auch die Wernber-
gerinnen und Wernberger: 
„Die Gemeinde Wernberg hat 
im Winter wieder kostenlose 
Tageskarten für die Skilifte und 
Loipen im Wintersportzentrum 
in St. Jakob im Rosental zur 
Verfügung gestellt“, verrät 
Bürgermeisterin Liposchek.

Aktion fortsetzen
Die Aktion, die fortgesetzt 
werden soll, galt im vergange-
nen Winter für Kinder und Er-
wachsene mit Hauptwohnsitz 
in Wernberg. Die Gratis-Tages-
karten waren im Gemeindeamt 
während der Öffnungszeiten 
erhältlich.

Vizebürgermeister Anton Safron (Lud-
mannsdorf), Bürgermeister Guntram 
Perdacher (St. Jakob im Rosental), 
Robert Graber (Leistungszentrum St. 
Jakob im Rosental), Bürgermeisterin 
Doris Liposchek, Landeshauptmann 
Peter Kaiser, Bürgermeister Franz 
Richau (Rosegg) und Landessportdi-
rektor Arno Arthofer (von links)  
© LPD Kärnten/Steinacher

INDUSTRIESTRASSE 1 • 9241 WERNBERG

TEL.: 0 4252 / 246 99 • FAX: 0 4252 / 246 99 - 4

INFO@APOTHEKE-WERNBERG.AT

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. 8 – 12 UHR 14 – 18 UHR

SA. 8.30 – 12 UHR

APOTHEKE

AKTION
bis 6. April 2024

Sabine HUFNAGEL
Ihr Friseur

Bundesstraße 15, 9241 Wernberg
Terminvereinbarung: 04252 / 20565
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Ossiacher Straße 30
9523 Villach-Landskron
Tel. 04242/41758
glaserei.niederdorfer@aon.at
www.glaserei.cc

Ars Vitreus GmbH & Co KG
GLASEREI Niederdorfer

Kerstin Winkler 
massiert in Wernberg!
Seit Jahresbeginn ist mit 
Kerstin Winkler aus Lind 
ob Velden eine neue 
Heilmasseurin in Wernberg 
angesiedelt.

Kerstin Winkler aus Lind ob 
Velden verfügt als Heilmasseu-
rin und Masseurin über knapp 
15 Jahre Berufserfahrung. Nun 
wagte sie den Schritt in die 
Selbstständigkeit und siedelte 
sich mit Jahresanfang beruflich 
in der Gemeinde Wernberg an. 
Sie bietet ihre Dienste in der 
Gemeinschaftspraxis „Gesund 
& schön“ in der Poststraße 5 
an. Dort stattete ihr Bürger-
meisterin Doris Liposchek einen 
Besuch ab, um persönlich zur 
selbstständigen Ausübung 
ihres Berufs zu gratulieren.

Überweisung vom Arzt
Winkler ist spezialisiert auf 
Heilmassage, Lymphdrainage, 
Fußreflexmassage, Bindege-
websmassage, Deep-Release-
Massage, Hot-Stone Massage, 
Narbenbehandlung und klas-
sische Massage. Wer mit einer 
Überweisung vom Arzt ihre 
Dienste in Anspruch nimmt, 
genießt einen finanziellen 
Vorteil. Denn: „Die jeweilige 
Krankenkasse übernimmt 
einen Anteil an den Kosten“, 
klärt Winkler auf.

KONTAKT
Heilmassage/Massage
Kerstin Winkler
Poststraße 5
9241 Wernberg
Telefon: 0650/91 23 071
E-Mail: massage.winkler26@
gmail.com

Bürgermeisterin Doris Liposchek (rechts) zu Besuch bei Heilmasseurin 
Kerstin Winkler

Wir suchen Einsteiger, Mitdenker und Technikinteressierte!
Du möchtest einen spannenden Job mit großen Entwicklungschancen? 
Dann bewirb dich jetzt bei uns als Elektrikerlehrling und werde Teil unsere Teams!

Poststraße 2       Telefon: 04252/2308
9241 Wernberg  www.eggerelektro.at

Lehrlinge gesucht!

Sende uns deine Bewerbungsunterlagen inkl. Lebenslauf, 
aktuellem Zeugnis und Bild per Post oder E-Mail. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Poststraße 2       Telefon: 04252/2308
9241 Wernberg  www.eggerelektro.at

Mode nach Maß in perfekter Handarbeit

Als einzige Kärntner Teil-
nehmerin vertrat Modema-
cherin Sabine Hubmann aus 
Wernberg das südlichste 
Bundesland bei der Prämie-
rung des „Haute Couture 
Austria“-Awards.

Der „Haute Couture Austria“-
Award, den die Initiatoren 
Wolfgang Reichl (Creative Di-
rector) und die Bundesinnung 

für Mode- und Bekleidungs-
technik der Wirtschaftskammer 
Österreich vergeben, bietet 
allen Meisterinnen und Meis-
tern der Schneiderkunst die 
Möglichkeit, ihre faszinieren-
den Kreationen einzureichen 
und somit ihre Kreativität und 
ihr handwerkliches Können zu 
präsentieren.

Made in Austria
In Zusammenarbeit mit Agnes 
Husslein-Arco, Direktorin 
der Heidi-Horten-Collection, 
wurde für den „Haute Couture 
Austria“-Award 2023 ein 
Stoffdesign vom österreichi-
schen Künstler Peter Baldinger 
vorgegeben, das in spektaku-
lären bodenlangen Couture-
Kreationen verarbeitet wurde. 
Mit 48 eingereichten „Made in 
Austria“-Modellen durften sich 
die Initiatoren über ein Rekord-
Teilnehmerfeld freuen.

Die „fashionwerkstatt“
Die einzige Kärntner Teilneh-

merin kommt mit Modema-
cherin Sabine Hubmann aus 
Wernberg. Sie betreibt in 
ihrem Elternhaus in der Kalt-
schacher Straße 13 seit dem 
Jahr 2019 ihre Maßschneiderei 
„fashionwerkstatt“. Sie kreiert 
Maßanfertigungen für Damen 
und Herren für jeden Anlass 
– von Hochzeitskleidung bis 
Trachtenmode, von Abendgar-
derobe bis Alltagsoutfits – und 
nimmt auch Änderungen und 
Anpassungen vor.

Qualität aus Wernberg
Obwohl sie sich nicht unter 
den Preisträgern befand, war 
allein die Einladung zur Prämie-
rung im Palais Goëss-Horten 
im Jänner in Wien (Heidi-
Horten-Collection) eine hohe 
Auszeichnung und ein Erlebnis 
zugleich. „Immerhin war ich 
die einzige Teilnehmerin aus 
Kärnten“, betont die Designe-
rin. Die Einladung zur Award-
Verleihung ist ein Beleg dafür, 
dass Qualität aus Wernberg in 

ganz Österreich geschätzt wird. 
In Sabines „Ideenwerkstatt“ 
entstehen eben stets exklusive 
Unikate – Mode nach Maß in 
perfekter Handarbeit.

Modemacherin Sabine Hubmann 
fertigt Schneiderunikate nach 
Maß an.            © Gerhard Kampitsch

Das für den „Haute Couture 
Austria“-Award eingereichte 
Modell               © Sigrid Mayer

George Wahl
Öffnungszeiten:

Mo - Fr 07.00 - 16.30 Uhr

Tel. 0650 / 35 47 306
kfzhandel-service-wahl@gmx.at

Industriestrasse 5      9241 Wernberg

Mit Paragraph 57a 
Überprüfungsstelle

KFZ
Handel & Service

Unsere Aktionen:

REIFENWECHSEL
€18,- 

inkl. kostenloser Frühjahrs-Check

KLIMA SERVICE  €80,-
inkl. 500g Gas und 10ml Kompressoröl

Stundensatz nur € 75,00 inkl. Mwst.

SCHNELL   SAUBER   SICHER
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Bahnhofstraße 79
A-9710 Feistritz/Drau
Fax: +43 4245 6336
E-Mail: offi ce@heizinos.at

Tel. +43 4245 21000

➊ Lieferservice
•  Silopumpwagen
•  Kastenwagen
•  LKW mit Kipper

➌ Versorgungssicherheit
•  Kauf direkt beim Produzenten
•  großes Lager
•  langfristige Rohstoffverträge

➋ Markenqualität
•  ENplus-A1 EINLAGERUNGS-

EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-

AKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTION
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Bei den Jahreshauptver-
sammlungen im Jänner 
ließen die drei Feuerwehren 
der Gemeinde Wernberg 
das vergangene Jahr Revue 
passierent. 

Drei Tage, drei Feuerwehr-Jah-
reshauptversammlungen Mitte 
Jänner in der Gemeinde Wern-
berg: Den Anfang machte die 
Freiwillige Feuerwehr Föderlach 
am Freitag, ehe am Samstag 
jene der Freiwilligen Feuerwehr 
Wernberg und am Sonntag 
jene der Freiwilligen Feuerwehr 
Damtschach folgten. Dabei lie-
ßen die Kommandanten Klaus 
Weißensteiner (Föderlach), 
Gerhard Haas (Wernberg) und 
Wilfried Waldhauser (Damt-
schach) das vergangene Jahr 
Revue passieren.

In Zahlen
Gemeindefeuerwehrkom-
mandant Klaus Weißensteiner 
fasste die beeindruckenden 
Zahlen aller drei Feuerwehren 
in seinem Gesamtbericht zu-
sammen. Die drei Feuerwehren 
rückten zu 61 Bränden und 
130 technischen Einsätzen aus, 
legten dabei 3.053 Einsatz-
kilometer zurück und kamen 
insgesamt auf 3.567 Einsatz-
stunden. 

Bürgermeisterin dankte!
Bürgermeisterin Doris Lipo-
schek und Amtsleiterin Anja 
Schweda nutzten jeweils die 

Gelegenheit, sich bei den 
Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmännern persönlich dafür 
zu bedanken, dass sie sich Tag 
und Nacht rund um die Uhr in 
den Dienst der Allgemeinheit 
stellen.

Nötige Anschaffungen
Obwohl die finanzielle Lage 
aller Gemeinden Kärntens 
angespannt ist, kündigte 
Bürgermeisterin Liposchek an, 
auch im Jahr 2024 notwen-
dige Anschaffungen für alle 
Feuerwehren in der Gemeinde 
Wernberg zu tätigen: „Die 
Gemeindevertretung setzt alles 
daran, unsere Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmänner best-
möglich zu unterstützen!“

Beförderungen und Ehrungen 
Feuerwehr Damtschach:
Neuaufnahme und 
Beförderung zum PFM:
• Stefan Oschounig
• Christoph Oschounig

Überstellung aus der Jugend-
feuerwehr und Beförderung 
zum PFM:
• Robert Kollitsch
• Stefan Steiner

Beförderung zum FM:
• Markus Kosche
• Lisa Piber
• Anna Poderznik

Beförderung zum OFM:
• Julia Poderznik

Freiwillige Feuerwehren Damtschach, Föderlach und Wernberg

Unsere Feuerwehren absolvierten 
im Jahr 2023 genau 191 Einsätze

• Kevin Obergantschnig

Beförderung zum HFM:
• Mario Poderznik

50. Geburtstag:
• Helmut Winkler

Beförderungen und Ehrungen 
Feuerwehr Förderlach:
Beförderung zum FM:
• Esther Steiner
• Lea Tröthan
• Günter Stockenbojer
• Markus Wohlschlager

Beförderung zum OFM:
• Mario Tröthan

Kärntner Medaille für 
25-jährige Tätigkeit:
• HLM Herbert Ramusch

Beförderungen und Ehrungen 
Feuerwehr Wernberg:
Neuaufnahme und 
Beförderung zum PFM:
• Nevio Gallo

Beförderung zum FM:
• Sarah Biermann
• Marco Puck
• Manuel Rome
• Lydia Werhonig 

Beförderung zum OFM:
• Florian Angermann
• Ines Haller
• Katja Nocnik
• Nathalie Rasom

Beförderung zum HFM:
• Roman Käfel

Die Kameraden FA Eckard Fie-
ber und HV Gerhard Bergmeis-
ter wurden in den Altmitglied-
stand überstellt.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Damtschach Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Föderlach

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wernberg

Mannschaftsstand Damtschach Föderlach Wernberg Gesamt
Jugendmitglieder 14                               14                               
Probemitglieder 10                               9                                 1                                 20                               
Aktivmitglieder 40                               34                               53                               127                             
Gastmitglied 2                                 1                                 6                                 
Reservemitglieder 3                                 -                              5                                 8                                 
Sonst. nicht aktive Mitglieder -                              -                              1                                 1                                 
Altmitglieder 16 11                               10                               37                               
Gesammtsumme 85                               55                               76                               216                             

Einsätze Damtschach Föderlach Wernberg Gesamt
Brände 17                               23                               21                               61                               
Technische Einsätze 41                               33                               56                               130                             
Fehlalarme -                              -                              -                              -                              
Summe Einsätze 58                               56                               77                               191                             
eingesetzte Mannschaft 474                             540                             673                             1 687                         
Einsatzstunden 955                             1 393                         1 219                         3 567                         
Einsatzkilometer 640                             1 490                         923                             3 053                         

Übungen Damtschach Föderlach Wernberg Gesamt
Gesamtübungen 168                             225                             153                             546                             
Anwesende 1 896                         1 146                         883                             3 925                         
Übungsstunden 6 920                         6 161                         5 761                         18 842                       
Übungskilometer 2 029                         3 556                         1 281                         6 866                         

Summe Einsätze und
Übungen Anzahl Anwesende Stunden Kilometer
Gesamtsumme 737                             5 612                         22 409                       9 919                         
15.01.2024

Gemeindefeuerwehrkommandant

Gemeindefeuerwehrkommandant
Gemeinde Wernberg - Jahresbericht 2023

Gemeinde Wernberg
Abschnitt Wörther See-West

Bezirk Villach-Land

Duelerweg 20
9232 Rosegg
Tel.: 04274-51350
E-mail: reifenschuster@aon.at
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Neuer Obmann für 
die Theatergruppe
Nach über 20 Jahren als Ob-
mann stellte Karl Rasom sein 
Amt aus gesundheitlichen 
Gründen zur Verfügung.

Mitte Jänner hielt die Thea-
tergruppe Wernberg in der 
„Dorfstub’n“ in Damtschach 
ihre Jahreshauptversammlung 
ab. Dabei kam es zu einem 
Wechsel an der Vereinsspitze: 
Weil Obmann Karl Rasom sein 
Amt aus gesundheitlichen 
Gründen zur Verfügung stellte, 
hatten die Mitglieder einen 
Nachfolger zu wählen. Sie kür-
ten Daniel De Monte zu ihrem 
neuen Obmann. Als erste Gra-
tulantin stellte sich Bürgermeis-
terin Doris Liposchek ein. Die 
Mitglieder bedankten sich bei 
Karl Rasom, der die Geschicke 
der Theatergruppe als Obmann 
über 20 Jahre stets mit vollem 
Einsatz führte.

Theatersommer 2024
Nun laufen die Vorbereitungen 
für die nächste Theaterproduk-
tion an. Heuer geht bereits im 
Sommer der Vorhang an 
einer neuen Spielstätte auf. Die 
Aufführungen im Turnsaal der 
Volksschule Damtschach finden 
an folgenden Terminen statt: 9. 
und 10. August 2024 (Beginn: 
20.00 Uhr), 11. August 2024 

(Beginn: 14.00 Uhr) sowie 16. 
und 17. August 2024 (Beginn: 
20.00 Uhr). Eintrittskarten-
Reservierungen werden bereits 
telefonisch (0690/10 29 22 25) 
entgegengenommen.

DER NEUGEWÄHLTE 
VORSTAND DER THEATER-
GRUPPE WERNBERG
• Obmann: Daniel De Monte
• Obmann-Stellvertreter:  
 Daniel Rasom
• Kassierin: Johanna Rasom
• Kassierin-Stellvertreterin:  
 Maria Mendel
• Schriftführerin: Christa De  
 Monte
• Schriftführerin-Stellver- 
 treterin: Julia Rasom
• Spielleiterin: Maria Luise  
 Anderwald
• Kassaprüfer: Helmut Men- 
 del und Julia De Monte

Bürgermeisterin Doris Liposchek (Zweite von rechts) mit der großen 
Theaterfamilie der Theatergruppe Wernberg

Unsere Wasserrettung war 
auch im Winter aktiv!

Für die Mitglieder der 
Wasserrettung in Wern-
berg standen in der kalten 
Jahreszeit eine spektakuläre 
Eisrettungsübung und das 
regelmäßige Schwimmtrai-
ning in der Kärnten-Therme 
auf dem Programm.

Die Mitglieder der Einsatzstelle 
der Österreichischen Wasserret-
tung in Wernberg ruhen auch 
in der kalten Jahreszeit nicht. 
Anfang Februar führte die 
Einsatzstelle eine Eisrettungs-
übung durch. Das Ziel dieser 
Übung war es, den Ret-
tungsschwimmerinnen und 
Rettungsschwimmern das 
richtige Verhalten an und auf 
Eisflächen sowie die Grundla-
gen der Selbst- und Fremdret-
tung bei einem Einbruch in 
das Eis beizubringen. Nach 
einer Unterweisung über die 
Gefahren beim Betreten von 

Eisdecken und der Erklärung 
der Aufgaben hatten alle die 
Möglichkeit, gut gesichert und 
im Trockenanzug selbst ins Eis 
einzubrechen und sich wieder 
zu befreien.

Training und Fortbildung
Neben Übungen wurde der 
Winter auch für Trainings und 
Fortbildungen genutzt. Das 
regelmäßige Schwimmtraining 
freitags in der Kärnten-Therme 
in Villach hält nicht nur die 
Retterinnen und Retter fit, 
sondern wird auch zur Ausbil-
dung der nächsten Generation 
an Einsatzkräften genutzt. Mit 
Anfang Februar startete das 
Ausbildungsmodul „Schwimm-
technik 1“. Weiter geht es mit 
dem Modul „Schnorchelschein 
1“, welches im Sommer im 
Freibad in Wernberg abge-
schlossen wird.

Freitags ging es zum 
Schwimmtraining in 
die Kärnten-Therme 
nach Villach.

Bei der Eisrettungsübung im Einsatz: Tobias 
Roßmann, Manuel Kopp, Anna Tröthan, Se-
bastian Kopp und Sandro Koslitsch (von links)

Manuel Kopp befreite 
sich, natürlich gut ge-
sichert, bei der Übung 
aus seiner misslichen 
Lage.

Der „süßeste“ Verein 
Wernbergs wählte!
Die Mitglieder des Bienen-
zuchtvereins Wernberg 
sprachen Obmann Gerald 
Reinwald erneut das 
Vertrauen aus.

Die Imkerinnen und Imker des 
Bienenzuchtvereins Wernberg 
trafen Ende Februar im Ge-
meinschaftsraum im Rüsthaus 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Damtschach zusammen, um 
ihre Mitgliederversammlung 
abzuhalten. Der Höhepunkt 
dieser Versammlung war die 
Neuwahl des Vorstands, bei 
der die Mitglieder Obmann 
Gerald Reinwald erneut das 
Vertrauen schenkten. Bür-
germeisterin Doris Liposchek 
gratulierte ihm und allen 
Vorstandsmitgliedern zur 
Wahl, „outete“ sich als Fan 
des Honigs aus Wernberg und 
wünschte eine erfolgreiche 
Honigernte.

Vortrag zum Abschluss
Gemeinsam mit den Imke-
rinnen und Imkern lauschte 
Bürgermeisterin Liposchek im 
Anschluss dem Vortrag von 
Otto Wucherer zum Thema 
„Teilen und Behandeln in der 
Praxis.

Der Vorstand
Obmann: Gerald Reinwald
Obmann-Stellvertreter: 
Otto Wucherer
Kassierin: Andrea Sebening
Kassierin-Stellvertreterin: 
Claudia Oschounig
Schriftführer: Wolfgang 
Markatsch
Schriftführer-Stellvertrete-
rin: Sandra Feichter
Rechnungsprüfer: Sofie 
Steinwender und Erwin Lassnig

Kassierin Andrea Sebening, Obmann-Stellvertreter Otto Wucherer, Bür-
germeisterin Doris Liposchek, Obmann Gerald Reinwald und Schrift-
führer Wolfgang Markatsch (von links)

Seniorenbund feiert 
50-Jahr-Jubiläum
Obfrau Stefanie Scherwitzl 
kündigte bei der Jahres-
hauptversammlung des 
Seniorenbunds Wernberg 
ein Jahr an, das voller Über-
raschungen steckt.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Seniorenbunds im 
Gasthaus Fruhmann hatte Ob-
frau Stefanie Scherwitzl Ende 
Jänner gleich in dreifacher 
Hinsicht Grund zur Freude. 
Erstens: Der Seniorenbund 
wuchs mittlerweile auf über 
130 Mitglieder an. Zweitens: 
Scherwitzl zeichnete gleich 
mehrere Mitglieder aus, die 
halbrunde und runde Jubiläen 
ihrer Mitgliedschaft feiern. Als 
Gratulantin stellte sich Bürger-
meisterin Doris Liposchek ein, 
die auch wertschätzende Gruß-
worte an die Seniorinnen und 
Senioren richtete.

Großes Sommerfest
Und drittens: Der Seniorenbund
Wernberg begeht heuer sein 

50-Jahr-Jubiläum. „Unser 
Jubiläumsjahr steckt voller 
Überraschungen“, kündigte 
Obfrau Scherwitzl an. Eine da-
von ist die große Jubiläumsfei-
er anlässlich des Sommerfests 
am 31. August 2024 in der 
Dorfschenke in Kaltschach.

Senioren-Fasching
Ein Fest, das im Jubiläumsjahr 
bereits erfolgreich über die 
Bühne ging, war das Fa-
schingsfest am Rosenmontag 
im Gemeinschaftsraum der 
Gemeinde im Rüsthaus in 
Wernberg. Obfrau Scherwitzl 
begrüßte alle Besucherinnen 
und Besucher mit einem Glas 
Sekt, Rupert Kainz verwöhnte 
mit köstlicher Gulaschsuppe 
und exzellentem Heringssalat 
kulinarisch, die Frauen des 
Vorstands sorgten für ausrei-
chend flüssige „Nahrung“ und 
Norbert Reichmann animierte 
mit einem gelungenen Stim-
mungsmix aus seinem Musikre-
pertoire zu Tanz, Polonaise und 
guter Unterhaltung. Die Lose 
für die Tombola fanden schnell 
Abnehmer und im Anschluss 
freudige Gewinner. Fehlen 
durften natürlich auch nicht 
die Faschingskrapfen, die der 
Seniorenbund für alle Anwe-
senden spendierte. Der Dank 
für diesen unterhaltsamen 
Nachmittag gilt allen Helferin-
nen und Helfern.

Senioren-Fasching: Obfrau Stefa-
nie Scherwitzl mit dem langjähri-
gen Mitglied Josef Matschek

Seniorenbund-Obfrau Stefanie Scherwitzl (ganz links), Bürgermeisterin 
Doris Liposchek (Dritte von links) und Seniorenbund-Bezirksobmann 
Walter Katholnig (Dritter von rechts) bei der Mitglieder-Ehrung

ANDREA
Friseurstudio
Oleanderweg 14
9241 Wernberg
T 0 680 44 50 842
E friseurstudio.andrea@gmail.com
Termine nach tel. Vereinbarung

Frohe Ostern

Tel.:  0681 81812708 | www.kosmetik-strauss.com
Moorweg 18 | 9241 Wernberg - Lichtpold

Schönheit & Entspannung
Problemhautbehandlung
Anti-Aging-Behandlung

Microneedling Spezial-Faltentechnik
Augenbrauen Puderschattierung
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Christian Jakobitsch 
Bezirksdirektor
M +43 676 8259 5010 
christian.jakobitsch@generali.com 
generali.at/christian.jakobitsch 

Frühjahrskurs in der 
Hundeschule Föderlach

Das Trainerteam der Hunde-
schule Föderlach bildet in 
den Ausbildungsstufen Wel-
pen, Junghunde, Anfänger 
und Fortgeschrittene aus.

In der Hundeschule Föderlach 
(Kynologischer Verein für das 
Land Kärnten) läuft aktuell der 
Frühjahrskurs. „Interessierte 
Hundebesitzer können uns 
natürlich jederzeit besuchen“, 
betont Friedrich Weissen-
steiner, der Vorsitzende des 
Vereins. Das Trainerteam bildet 
in den Ausbildungsstufen Wel-

pen, Junghunde, Anfänger
und Fortgeschrittene aus. Die 
Kurse finden jeden Dienstag 
und Donnerstag statt.

Persönlich oder online
Detaillierte Informationen sind 
dienstags und donnerstags ab 
16.00 Uhr bei den anwesen-
den Funktionären und Trainern 
erhältlich und zudem auf der 
Website der Hundeschule 
Föderlach zu finden.

Online: hundeschule-foeder-
lach.at

Bestens ausgebildete Trainerinnen (von links oben): Kerstin Anderwald, 
Melanie Frank, Michaela Pannasch, Sigrid Olsacher, Andrea Stroj und 
Alina Unterwieser

Aktiv und fit im Alter 
Das Land Kärnten bietet 
heuer wieder die einwö-
chige Erholungsaktion für 
Seniorinnen und Senioren 
an.

„Aktiv und fit im Alter“ – so 
nennt sich der einwöchige 
Aktiv- und Erholungsurlaub, 
den das Land Kärnten Men-
schen über 65 Jahren, die sich 
aufgrund ihrer finanziellen Si-
tuation einen Erholungsurlaub 
oder Angebote im Bereich der 
Gesundheitsprävention kaum 
leisten können, ermöglicht.

Aktiv und selbstbestimmt
„Seniorinnen und Senioren in 
Kärnten sollen so lange wie 
möglich aktiv und selbstbe-
stimmt am gesellschaftlichen 
Leben teilhaben können. 
Deshalb gibt es die Erholungs-
aktion des Seniorenreferats des 
Landes Kärnten auch in diesem 
Jahr“, erklärt die zuständi-
ge Landesrätin Sara Schaar. 
An insgesamt fünf Terminen 
werden neben gesundheitser-
haltenden Aktivitäten auch kul-
turelle, kreative und informati-
ve Angebote geboten.

Informieren und anmelden
Wernbergerinnen und Wern-
berger können sich bis 31. 
März 2024 bei Nina Warmuth 
telefonisch (04252/3000-21), 
per E-Mail (nina.warmuth@
ktn.gde.at) oder persönlich im 
Gemeindeamt informieren und 
zur Seniorenerholungsaktion 
anmelden. Als Einkommens-
grenze gilt der aktuelle Aus-
gleichszulagenrichtsatz (plus 
maximal zehn Prozent).

 DIE TERMINE
• 6. bis 11. Mai 2024: 
 Hotel Lacus, Weißensee
• 3. bis 8. Juni 2024: 
 Hotel Burgstallerhof, 
 Feld am See
• 17. bis 22. Juni 2024:   
 Hotel Schönruh, 
 Drobollach
• 30. September bis 
 5. Oktober 2024:  
 Hotel Burgstallerhof,  
 Feld am See
• 7. bis 12. Oktober 2024:  
 Hotel Schönruh,  
 Drobollach

Landesrätin Sara Schaar und das Seniorenreferat des Landes Kärnten 
laden heuer wieder zur Seniorenerholungsaktion.         © Büro LR Schaar

(0699 17 27 27 50
WIR BESORGEN IHNEN IHR WUNSCHFAHRZEUG!

Geprüfte Gebrauchtwagen aus Erstbesitz & Leasingrückläufer!

Bundesstraße 3 
9241 Wernberg
im Ortszentrum
direkt am Tankstellengelände

   Alle Infos und Autos:

www.draulandauto.at

*Privatkundenpreis inkl. MwSt. u. NoVA abzgl. mögl. Händlernachlässe u. ausgelobter Boni bei Finanzierung über die Porsche Bank Versicherung. Boni sind un-
verbindl., nicht kart.  Nachlässe inkl. USt. u. NoVA u. werden vom Preis abzogen. € 1.000,– Porsche Bank Bonus (ausgen. € 500,– f. Ibiza, Arona, Leon) u. € 500,– 
Versicherungsbonus bei Finanzierung eines JW (max. 120 Monate ab Erstzulassung) u. Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung. € 500,– 
Servicebonus für JW (max. 18 Monate/15.000 km) bei Abschluss eines Service- oder Wartungsprodukts über die Porsche Bank. Aktionen gültig bis 30.06.2024 
(Kaufvertrags-/Antragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalk. für Flottenkunden u. Behörden. 
Verbrauch: 1,1-9,5 l/100 km. Stromverbrauch: 15,8-18,4 kWh/100 km. CO2-Emission: 25-215 g/km. Stand 02/2024.

SEAT Jungwagenangebote 
inkl. Porsche Bank Boni*

SEAT Jungwagenangebote 
inkl. Porsche Bank Boni*

*Privatkundenpreis inkl. MwSt. u. NoVA abzgl. mögl. Händlernachlässe u. ausgelobter Boni bei Finanzierung über die Porsche Bank Versicherung. 
Boni sind unverbindl., nicht kart.  Nachlässe inkl. USt. u. NoVA u. werden vom Preis abzogen. € 1.000,– Porsche Bank Bonus (ausgen. € 500,– f. 
Ibiza, Arona, Leon) u. € 500,– Versicherungsbonus bei Finanzierung eines JW (max. 120 Monate ab Erstzulassung) u. Abschluss einer KASKO über 
die Porsche Bank Versicherung. € 500,– Servicebonus für JW (max. 18 Monate/15.000 km) bei Abschluss eines Service- oder Wartungsprodukts 
über die Porsche Bank. Aktionen gültig bis 30.06.2024 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit 50 % 
vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalk. für Flottenkunden u. Behörden. 
Verbrauch: 1,1-9,5 l/100 km. Stromverbrauch: 15,8-18,4 kWh/100 km. CO2-Emission: 25-215 g/km. Stand 02/2024.

 

Handwerksstraße 20
9500 Villach
Telefon +43 4242 34502-0
www.wiegele.at

EZ 01/2024, 1000 km, 95 PS/70 KW,
überkomplette Ausstatt., Klima,Navi., Voll-LED

SEAT Ibiza FR 1.0 TSI

statt EUR 25.862,-
nur EUR 22.258,-*

60
2/
15
72
9

EZ 10/2023, 10.000 km, 115 PS/85 KW,
Technologie-Paket "L", Österreich-Paket FR,

SEAT Leon SP Kombi FR TDI

statt EUR 37.268,-
nur EUR 29.989,-*

60
2/
15
60

0

EZ 12/2023, 500 km, 110 PS/81 KW,
BEATS,Klima,Voll-LED, Sondermodell

SEAT Ibiza FR Austria 1.0 TSI

statt EUR 26.459,-
nur EUR 24.999,-*

60
2/
15
64

7

EZ 01/2023, 18000 km, 130 PS/96 KW, Easy
Open-Paket, Technologie-Paket "L", BEATS

Leon SP Kombi FR 1.5 TSI ACT

statt EUR 36.600,-
nur EUR 28.689,-*

60
2/
15
13
2

EZ 07/2023, 12.000 km, 95 PS/70 KW, Ö-Paket,
Technologiepaket, Voll-LED, sportliche Aussta.

SEAT Arona FR Austria 1.0 TSI

statt EUR 26.703,-
nur EUR 24.569,-*

60
2/
15
45

9

EZ 03/2023, 1.000 km, 95 PS/70 KW, Klima,
Tempomat, Ö-Paket,Winter Paket

SEAT Arona FR Austria 1.0 TSI

statt EUR 25.401,-
nur EUR 21.866,-*

60
2/
15
24
1

EZ 01/2024, 100 km, 80 PS/59 KW, Klima, Voll-
LED, Servolenkung,

SEAT Ibiza Reference 1.0

statt EUR 15.643,-
nur EUR 14.679,-*

60
2/
15
72
8

EZ 09/2023, 1 km, 110 PS/81 KW, Ö-Paket,
Winterpaket, Voll-LED, Freisprechanl., uvm.

Ateca Reference 1.0 TSI

statt EUR 27.013,-
nur EUR 23.279,-*

60
2/
15
52
7

9500 Villach, Handwerksstraße 20
Tel. +43 4242 34502-0, www.wiegele.at

SEAT_JW224_185x130_Wiegele.indd   1 27.02.24   11:26

Autokaufen bei Drive Wiegele zahlt sich aus! 

Viele Jungwagen mit Top Preis- Leistung!
Das SEAT/CUPRA Team von Drive Wiegele startet mit 
tollen Angeboten in das Frühjahr. 
Der Ibiza feiert sein 40 jähriges Jubiläum und Drive Wiegele 
feiert ordentlich mit. Es gibt 2.000,- Euro brutto Jubiläums-
prämie auf alle Neuwagen und vielen Jungwagen mit 
Top Preis- Leistungsverhältnis. 

Alleine feiern ist langweilig!
Deshalb feiern auch die anderen Modelle mit. 
Beim Tarraco bieten wir Ihnen 4.000,- Euro brutto Jubiläums-
prämie an. 
Der SEAT Ateca als 150 PS TDI 4Drive (Allrad) Variante ist 
nur noch kurz verfügbar. Hier hat sich Drive Wiegele noch 
viele Fahrzeuge beim Hersteller sichern können. Zum 
Jubiläum gibt es auf jeden neuen Ateca eine Jubiläumsprämie 
von 3.000,- Euro brutto.  

CUPRA 
sportlich elegante Sondermodelle

Die neuen „TRIBE“ Sondermodelle von CUPRA, mit sensatio-
neller Ausstattung und sportlichem, stylischen Design runden 
die Angebote ab. Die Jungwagenangebote von Drive Wiegele 
sind für preisbewusste Käufer ein zusätzlicher Anreiz, um mit 
einem neuen CUPRA in den Frühling zu starten. 

Die beste Nachricht für 2024: Die langen Lieferzeiten bei 
SEAT/CUPRA sind vorbei. Dh. viele Modelle sind sofort oder 
mit normaler Lieferzeit verfügbar. 

Infos zu den neuen Angeboten findet ihr unter www.wiegele.at 
oder Tel: 04242/34502-600. 
Das Drive Wiegele SEAT/CUPRA Team freut sich schon jetzt 
auf euren Besuch.

*Privatkundenpreis inkl. MwSt. u. NoVA abzgl. mögl. Händlernachlässe u. ausgelobter Boni bei Finanzierung über die Porsche Bank Versicherung. Boni sind un-
verbindl., nicht kart.  Nachlässe inkl. USt. u. NoVA u. werden vom Preis abzogen. € 1.000,– Porsche Bank Bonus (ausgen. € 500,– f. Ibiza, Arona, Leon) u. € 500,– 
Versicherungsbonus bei Finanzierung eines JW (max. 120 Monate ab Erstzulassung) u. Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung. € 500,– 
Servicebonus für JW (max. 18 Monate/15.000 km) bei Abschluss eines Service- oder Wartungsprodukts über die Porsche Bank. Aktionen gültig bis 30.06.2024 
(Kaufvertrags-/Antragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalk. für Flottenkunden u. Behörden. 
Verbrauch: 1,1-9,5 l/100 km. Stromverbrauch: 15,8-18,4 kWh/100 km. CO2-Emission: 25-215 g/km. Stand 02/2024.

SEAT Jungwagenangebote 
inkl. Porsche Bank Boni*

SEAT Jungwagenangebote 
inkl. Porsche Bank Boni*

*Privatkundenpreis inkl. MwSt. u. NoVA abzgl. mögl. Händlernachlässe u. ausgelobter Boni bei Finanzierung über die Porsche Bank Versicherung. 
Boni sind unverbindl., nicht kart.  Nachlässe inkl. USt. u. NoVA u. werden vom Preis abzogen. € 1.000,– Porsche Bank Bonus (ausgen. € 500,– f. 
Ibiza, Arona, Leon) u. € 500,– Versicherungsbonus bei Finanzierung eines JW (max. 120 Monate ab Erstzulassung) u. Abschluss einer KASKO über 
die Porsche Bank Versicherung. € 500,– Servicebonus für JW (max. 18 Monate/15.000 km) bei Abschluss eines Service- oder Wartungsprodukts 
über die Porsche Bank. Aktionen gültig bis 30.06.2024 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit 50 % 
vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalk. für Flottenkunden u. Behörden. 
Verbrauch: 1,1-9,5 l/100 km. Stromverbrauch: 15,8-18,4 kWh/100 km. CO2-Emission: 25-215 g/km. Stand 02/2024.
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Technologie-Paket "L", Österreich-Paket FR,

SEAT Leon SP Kombi FR TDI

statt EUR 37.268,-
nur EUR 29.989,-*

60
2/
15
60

0

EZ 12/2023, 500 km, 110 PS/81 KW,
BEATS,Klima,Voll-LED, Sondermodell

SEAT Ibiza FR Austria 1.0 TSI

statt EUR 26.459,-
nur EUR 24.999,-*

60
2/
15
64

7

EZ 01/2023, 18000 km, 130 PS/96 KW, Easy
Open-Paket, Technologie-Paket "L", BEATS

Leon SP Kombi FR 1.5 TSI ACT

statt EUR 36.600,-
nur EUR 28.689,-*

60
2/
15
13
2

EZ 07/2023, 12.000 km, 95 PS/70 KW, Ö-Paket,
Technologiepaket, Voll-LED, sportliche Aussta.

SEAT Arona FR Austria 1.0 TSI

statt EUR 26.703,-
nur EUR 24.569,-*

60
2/
15
45

9

EZ 03/2023, 1.000 km, 95 PS/70 KW, Klima,
Tempomat, Ö-Paket,Winter Paket

SEAT Arona FR Austria 1.0 TSI

statt EUR 25.401,-
nur EUR 21.866,-*

60
2/
15
24
1

EZ 01/2024, 100 km, 80 PS/59 KW, Klima, Voll-
LED, Servolenkung,

SEAT Ibiza Reference 1.0

statt EUR 15.643,-
nur EUR 14.679,-*

60
2/
15
72
8

EZ 09/2023, 1 km, 110 PS/81 KW, Ö-Paket,
Winterpaket, Voll-LED, Freisprechanl., uvm.

Ateca Reference 1.0 TSI

statt EUR 27.013,-
nur EUR 23.279,-*

60
2/
15
52
7

9500 Villach, Handwerksstraße 20
Tel. +43 4242 34502-0, www.wiegele.at

SEAT_JW224_185x130_Wiegele.indd   1 27.02.24   11:26
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Ostern 2024: Termine aus den Pfarren
Damtschach, Gottestal und Sternberg

Palmsamstag, 23. März 2024
17.00 Uhr:  Palmweihe mit Wortgottesdienst in der  

  Kirche Ragain

Palmsonntag, 24. März 2024
08.30 Uhr:  Messe mit Palmweihe in Damtschach

09.00 Uhr:  Palmweihe und Gottesdienst im Freien im Kloster

10.15 Uhr:  Palmweihe und Gottesdienst auf dem Dorfplatz  

  in Gottestal

11.30 Uhr:  Messe mit Palmweihe in Sternberg

14.00 Uhr:  Palmweihe und Gottesdienst vor der Kirche in  

  Föderlach (Einzug vom kleinen Feuerwehrhaus)

Gründonnerstag, 28. März 2024
18.00 Uhr:  Vorabendmesse in Damtschach

Karfreitag, 29. März 2024
19.00 Uhr:  Messe in Sternberg

Karsamstag, 30. März 2024
06.00 Uhr:  Feuer- und Wassersegnung in Föderlach

06.30 Uhr:  Feuer- und Wassersegnung in Gottestal

07.00 Uhr:  Feuersegnung in Damtschach

07.00 Uhr:  Feuer- und Wassersegnung in Sternberg

18.00 Uhr:  Vorabendmesse in Damtschach

19.30 Uhr:  Heilige Messe in Gottestal (Auferstehungsfeier)

Speisensegnungen („Fleischweihe“), 
Karsamstag, 30. März 2024
09.00 Uhr:  Gottestal
09.30 Uhr:  Föderlach
10.00 Uhr:  vor dem Gemeindeamt
10.00 Uhr:  Wudmath

10.20 Uhr:  Kletschach
10.40 Uhr:  Neudorf
11.00 Uhr:  Goritschach
11.00 Uhr:  Kirche Damtschach
11.00 Uhr:  Kloster Wernberg
11.20 Uhr:  Duel
11.20 Uhr:  Kirche Köstenberg
11.40 Uhr:  Gottestal
12.00 Uhr:  Kirche Sternberg
12.00 Uhr:  Wernberg (Fruhmann)
13.00 Uhr:  Kaltschach (Marterl)
13.00 Uhr:  Stallhofen
13.15 Uhr:  Terlach
13.20 Uhr:  Trabenig (Marterl)
13.30 Uhr:  Sand
13.40 Uhr:  Obertrabenig (Marterl)
13.45 Uhr:  Krottendorf
14.00 Uhr:  Lichtpold
14.00 Uhr:  Ragain
14.15 Uhr:  Weinzierl
14.20 Uhr:  Umberg
14.45 Uhr:  Oberjeserz

Ostersonntag, 31. März 2024
05.00 Uhr:  Heilige Messe im Kloster (Auferstehungsfeier)

09.00 Uhr:  Heilige Messe in Föderlach

10.30 Uhr:  Heilige Messe in Gottestal

Ostermontag, 1. April 2024
10.00 Uhr:  Messe in Kirche Umberg

Erde aus der Region…
  ...für die Region!

Abholung: 

Donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr 
am Biohof Knappinger, Kirchweg 6, 9220 Kantnig

Zustellung auf Anfrage.

 BIO Hochbeet- und Gartenerde
 BIO Blumenerde
 BIO Rasenerde
 BIO Humuserde

Wir setzen der Umwelt zu liebe auf 40l Mehrweggefäße. 
Diese können bei uns für einen Pfand von 5€ ausgeliehen 
werden. Alternativ können Sie gerne Ihr eigenes Gefäß 
mitbringen.

Infos: 0664 530 97 92
www.die-kompostmacher.at
die-kompostmacher@aon.at

Seniorenring eröffnete 
Jahr mit Neujahrstreffen
Der Seniorenring Wernberg 
etabliert heuer einen regel-
mäßigen Seniorentreff.

Kaum hatte das neue Jahr be-
gonnen, legte der Wernberger 
Seniorenring unter Obmann 
Helmut Maggi wieder los. So 
lud das Team zu einem Neu-
jahrstreffen mit Weißwurst-
Frühschoppen in den Veran-
staltungsraum der Gemeinde 
Wernberg in Föderlach.

Polonaise und Vogeltanz
Empfangen wurden die Mit-
glieder, Besucher und Freunde 
standesgemäß mit einem Glas 
Sekt. Bei Live-Musik von Erich 
wurde getanzt, gesungen und 
gelacht. Die Senioren genos-
sen die Stimmung bei einer 
zünftigen Polka ebenso, wie 
bei einer gemeinsamen Polo-
naise oder einem herzhaften 
Vogeltanz. Begrüßen durfte 
der Wernberger Seniorenring 
diesmal unter anderem das 
Kärntner Künstlerduo „mebi 
on tour“. Es hatte die Mög-
lichkeit, seine Projekte und 
Ambitionen den Senioren und 
Besuchern näherzubringen.

Politiker als Kellner
Landtagsabgeordneter und 

Gemeindevorstand Markus di 
Bernardo sprang für die Seni-
oren gerne als Kellner ein und 
meisterte den Service mit Bra-
vour. In seiner Begrüßungsrede 
fand er lobende Worte für das 
gesamte Team um Obmann 
Maggi und zeigte sich erfreut 
und dankbar darüber, was alles 
möglich ist, wenn sich moti-
vierte Leute zusammenfinden 
und freiwillig für die Gemein-
schaft etwas bewegen.

Aktivitäten 2024
Seit Februar trifft man sich auf 
Einladung des Seniorenrings 
Wernberg jeden ersten Freitag 
im Monat zum monatlichen 
„Seniorentreff“. Geplant sind 
Spielenachmittage, Vorträge 
sowie Musik und Unterhal-
tung. Die Treffen finden stets 
um 15.00 Uhr im Gemein-
schaftsraum im Rüsthaus der 
Feuerwehr Wernberg statt. 
Neumitglieder, Besucher und 
Interessierte sind jederzeit herz-
lich willkommen. Genauere 
Informationen sind telefonisch 
bei Seniorenring-Obmann 
Helmut Maggi (0664/23 400 
75) erhältlich.

Seniorenring-Obmann Helmut Maggi (rechts) sowie Landtagsabgeord-
neter und Gemeindevorstand Markus di Bernardo (links) mit Helmut 
Heinzelmann, Obmann des Kärntner Seniorenrings (Mitte)

LEHRE BEI TECHNOHOLZ
Die Lehrberufe Tischlerei sowie Tischlereitechnik 
ermöglichen Dir eine praxisbezogene Ausbildung mit 
Zukunftsperspektive in einem staatlich geprüften 
Unternehmen.

Möchtest du Teil unseres Teams werden?
Wir vergeben laufend Lehrstellen für Tischlerei (3 Jahre) und 
Tischlereitechnik (4 Jahre), auf Wunsch gerne mit Matura 
(5 Jahre).

www.technoholz.at/karriere
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Hegering bleibt in Wernberger Hand

Bei der Hegeschau Ende Jän-
ner gab Peter Keuschnig aus 
Wernberg nach 25 Jahren 
sein Amt als Hegeringleiter 
ab. Sein Nachfolger ist mit 
Oswald Jakopitsch ebenso 
ein Wernberger, wie dessen 
Stellvertreter Wolfgang 
Hufnagel.

Der Hegering 207/021 besteht 
aus der Eigenjagd Hippel sowie 
den Jagdgesellschaften Lind ob 
Velden und Velden, Augsdorf, 
Köstenberg und St. Hubertus 
Wernberg und erstreckt sich 
somit auch über das Gemein-

degebiet von Wernberg. Bei 
seiner Hegeschau Ende Jänner 
im Gasthof Thomann in Ker-
schdorf ließ der Hegering nicht 
nur das abgelaufene Jagdjahr 
Revue passieren, durch Neu-
wahlen ging auch eine Ära zu 
Ende: Nach 25 Jahren im Amt 
stellte sich Hegeringleiter Peter 
Keuschnig aus Wernberg, der 
auch 30 Jahre Landesdelegier-
ter der Kärntner Jägerschaft 
war, nicht mehr der Wahl.

Jakopitsch Nachfolger
Der scheidende Hegeringleiter 
bedankte sich bei allen Jäge-

rinnen und Jägern für die gute 
Zusammenarbeit und wünschte 
seinem Nachfolger Oswald 
Jakopitsch aus Wernberg gutes 
Gelingen und viel Freude an der 
Jagd. Zu dessen Stellvertreter 
wählten die Mitglieder Wolf-
gang Hufnagel, der ebenso aus 
Wernberg kommt. Jakopitsch 
und Hufnagel sind zudem 
stolze Mitglieder der Jagdgesell-
schaft St. Hubertus Wernberg.

Kräftiges „Weidmannsdank“
Nach dem abschließenden 
„Weidmannsdank“ des aus-
scheidenden Hegeringleiters 

bedankten sich die Mitglieder 
mit viel Beifall bei Keuschnig. 
Der Abschied fiel ihm nach 
ehrenden Worten von Bürger-
meisterin Doris Liposchek 
(Wernberg), Bürgermeister 
Ferdinand Vouk (Velden), 
Bezirksjägermeister Wolfgang 
Oswald und Ronny Keuschnig, 
Obmann der Jagdgesellschaft 
St. Hubertus Wernberg, in ih-
ren Ansprachen etwas leichter.

Peter Keuschnig mit seinem Nachfolger Oswald Jakopitsch, dessen 
Stellvertreter Wolfgang Hufnagel, Bezirksjägermeister Wolfgang Os-
wald und Jagdgesellschaft-Obmann Ronny Keuschnig (von rechts)

Beim scheidenden Hegeringleiter Peter Keuschnig bedankten sich 
Bürgermeisterin Doris Liposchek, Bürgermeister Ferdinand Vouk und 
Jagdgesellschaft-Obmann Ronny Keuschnig (von rechts).

Naschmarkt-Freunde, 
aufgepasst!
Am Samstag, 23. März 2024, 
ist es wieder so weit. Auf 
dem Vorplatz des Gemein-
deamts findet von 10.00 bis 
15.00 Uhr der traditionelle 
Wernberger Naschmarkt 
statt.

Allerhand kulinarische Köstlich-
keiten aus der Region und dem 
Alpen-Adria-Raum (von der 
Speckjause bis zu den Kas-
nudln) werden geboten. Der 
Verein „Wernberger Nasch-
markt“ stellt wieder eine bunte 
Auswahl an Ständen und 
Aktivitäten zusammen. Auch 
liebevoll gestaltete Kunst-
handwerke können erstanden 
werden. Mit dabei sind unter 
anderem „Rudorfers Nudlamt“ 
(Kasnudln), „KATis Seifen und 
Naturkosmetik“, der Biohof 
Knappinger (Mehle und Öle), 
der Fischerhof (Gin und Kräu-
ter), Dani Oschounig (Honig 
und Weihkorbdecken), Andrea 
di Bernardo und Jutta Rasom 
(handgefertigter Schmuck und 
Taschen) sowie die „Pusteblu-

me“ (Blumen, Ostereier und 
Gestecke).

Erlebnis für Kinder
Auch die jungen Besucher 
können allerhand erleben. 
Natürlich gibt es wieder die 
große Hüpfburg, Ponyreiten 
und diesmal – passend zum 
Palmsonntag – einen eigenen 
Stand, bei dem gemeinsam 
mit den Kindern Palmbuschen 
gebunden werden.
Kommen Sie vorbei – zum 
Kosten, zum Einkaufen oder 
einfach auf einen Ratscher. Der 
Verein „Wernberger Nasch-
markt“ freut sich auf Ihren 
Besuch!

Am Wernberger Naschmarkt gibt es wieder Köstlichkeiten aus der 
Region und dem Alpen-Adria-Raum zu kaufen.         © Weichselbraun

Die weiteren Temine

• Samstag, 11. Mai 2024,  
 10.00 bis 15.00 Uhr
• Samstag, 6. Juli 2024,  
 10.00 bis 15.00 Uhr
• Samstag, 14. September  
 2024, 10.00 bis 15.00 Uhr
• Samstag, 2. November  
 2024, 10.00 bis 15.00 Uhr

Ein buntes Vergnügen am 
Faschingssamstag in Ragain

Die Dorfgemeinschaft 
veranstaltete in gewohnt 
unterhaltsamer Manier 
den Kinderfasching für 
die Kinder aus Raigan und 
Umgebung.

Lustige Spiele, unterhaltsame 
Musik, köstliche Krapfen sowie 
Speis und Trank für Jung und 
Alt – das alles hatte der traditi-
onelle Kinderfasching der Dorf-
gemeinschaft Ragain zu bieten. 
Dieser fand für die Kinder aus 
Ragain und Umgebung am Fa-
schingssamstag im Carport der 
Familie Winkler statt. „Um die 
liebevolle Durchführung der 
Kinderspiele kümmerten sich 
die Ragainer Frauen Christine, 
Gerhild, Tamara, Irma, Marion 
und Katharina“, sagt Mario

Winkler, Obmann der Dorf-
gemeinschaft Ragain, voller 
Dank. Die Dorfgemeinschaft 
Ragain bedankt sich auch 
bei ihren Sponsoren für die 
großzügigen Spenden zur 
Durchführung des Kinderfa-
schings: Franz Steiner, Dominik 
Rabitsch, Gebrüder Hufnagel, 
Peter Keuschnig, Christine 
Winkler, Peter Schellander, 
Tamara Winkler sowie die 
Familien Heiser, Rabitsch, Trop-
pan, Kelz, Selan, Matchelitsch, 
Runda, Kaschak und Braun.
Ein großes Dankeschön für 
die Unterstützung richtet die 
Dorfgemeinschaft ebenso an 
die Gemeinde Wernberg, den 
Wirtschaftshof und Bürger-
meisterin Doris Liposchek.

Ragainer Kinderfasching: Dorfgemeinschaft-Obmann Mario Winkler 
(Sechster von rechts) mit Bürgermeisterin Doris Liposchek (Dritte von 
rechts), weiteren Gästen und verkleideten Kindern

Internationaler Nachwuchs-Triumph
Die Fußballerinnen und Fuß-
baller des SV Cleverdruck 
Wernberg sind bestens für 
die Frühjahrsmeisterschaf-
ten gerüstet.

Obwohl sich die Fußballsaison 
in der Winterpause befand, 
war der SV Cleverdruck Wern-
berg in den vergangenen Wo-
chen sehr aktiv. Am 13. Jänner 
2024 fand das alljährliche 
Eisstockturnier statt, bei dem 
sich 31 Mannschaften auf der 
Eisfläche in der Eishalle in Vel-
den tummelten. Die Siegereh-
rung ging in der Damtschacher 
Dorfstub’n über die Bühne.

Erfolgreicher Nachwuchs
Von Dezember bis Februar 
nahmen die Nachwuchsmann-
schaften an diversen Hallen-

turnieren teil. Der U12A-
Mannschaft gelang der wohl 
größte Erfolg: Das Team von 
Trainer Albin Partoloth konnte 
das internationale Jugend-Hal-
lenfußballturnier in Villach 
für sich entscheiden und den 
Turniersieg nach Wernberg 
holen.

Start ins Frühjahr
Die Vorbereitung auf die Früh-
jahrssaison ist voll im Gange. 
Alle Mannschaften trainieren 
fleißig, um für den Start in die 
Frühjahrsmeisterschaft bestens 
gerüstet sein. Auch am Trans-
fermarkt tat sich einiges: Die 
Kampfmannschaften, jene der 
Frauen und jene der Männer, 
verstärkten sich mit neuen 
Spielerinnen und Spielern. Die 
Frauen empfangen zum 

Frühjahrsauftakt der Kärntner 
Liga am 24. März 2024 die SG 
ATUS Ferlach/DSG Ferlach. Die 
Männer sind am 6. April 2024 
in der 1. Klasse B gegen SV 
Rapid Feffernitz an der Reihe.

Der SV Cleverdruck Wernberg 
freut sich, viele Besucher bei 
den Heimspielen auf der Sport-
anlage in Föderlach begrüßen 
zu dürfen.

Die U12A-Mannschaft von Trainer Albin Partoloth gewann das 
internationale Jugend-Hallenfußballturnier in Villach.

ABWASSERTECHN IK

ABWASSERTECHN IKKKKKKK

ABWASSERTECHN IK

9241 Wernberg · www.kanal-hufnagel.at  · Tel. 0664 / 526 31 81 oder 80

DAS  MOB I L E  WC

ABWASSERTECHN IK

DAS  MOB I L E  WC

Kanalreinigung
Rohrinspektion
Dichtheitsprüfung
Mobile WC-Toilettenvermietung

•

•

•

•
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Kindergartensplitter
Kindergarten Damtschach

Im Planetarium: Im Dezember schnallten unsere älteren Kinder die 
Sicherheitsgurte an – und ab ging es auf „Weltraumreise“. Wir 
besuchten das Planetarium in Klagenfurt.

Fasching: Mit viel Tanz und Bewegung hieß es „Vorhang auf“ im Zir-
kus „Simplikus“. Im Turnsaal absolvierten wir mit unserem Bewegungs-
coach Mark lustige Stationen, in den Gruppen wartete ein gesundes 
„Clownbüfett“ und danach zogen wir noch durch Damtschach.

Kind sein: Im Freien graben und in der Natur beobachten – bei uns 
dürfen die Kinder einfach Kind sein!

Auffe aufn Berg! Das Skifahren lernten und perfektionierten 19 
unserer Kinder heuer wieder am Dreiländereck.

Kindergartensplitter

Kindergarten Goritschach

Die Eichhörnchengruppe: Unser heuriges Faschingsmotto war dem 
Zirkus gewidmet.

Die Knöpfegruppe: „Eintritt frei“ hieß es in der Zirkusmanege „Simplikus“.

Skikurs: Eine Abordnung des Kindergartens nahm auch am Skikurs 
am Dreiländereck teil. Alle Kinder hatten Spaß und bekamen auch eine 
Medaille.

Die Piratengruppe: Mmmh, köstlich! Zu einem gelungenen Fa-
schingsfest gehören natürlich Krapfen dazu
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Kindergartensplitter

Kindertagesstätte Wernberg

Der Nikolaus besuchte am 6. Dezember 2023 die „Hasenkinder“ und 
brachte für jedes Kind ein Sackerl mit.

In der Hasengruppe zog über die Weihnachtszeit eine Krippe ein. So 
lernten die Kinder die Bräuche rund um Weihnachten kennen.

Hier wird fleißig gekocht! Draußen an der frischen Luft ist es doch 
am schönsten!

Hurra, es hat endlich geschneit! Die Kinder erkundeten und 
entdeckten die Winterlandschaft mit allen Sinnen.

Aus der Schule geplaudert

VS Damtschach

Das Jahr 2023 ließen wir mit einem Tag in Klagenfurt ausklingen. Im 
Stadttheater entführte uns Alice in ihr Wunderland voller Fantasie.

Die Kinder der 4B-Klasse sammelten viele Glücksmomente mit der 
Glückspädagogin Karin Schellander-Ulbing.

In diesem Schuljahr bekommen die ersten Klassen alle zwei Monate 
eine reisende Bücherbox zugeschickt. Wir bedanken uns bei Ingrid 
Schellander, die das Projekt „Swircle Box“ ermöglichte.

Wir haben einige Fahrten mit dem Wernberger Bedarfstaxi gemacht. 
Die erste Fahrt war für die Kinder kostenlos. Wir bedanken uns bei 
Doris Ozwirk.

Die vierten Klassen erlebten und erfuhren am Goldeck einiges zum Thema „No risk, but fun – Risikomanagement im Schnee“: beim Schneeschuh-
wandern und Schifahren.

Schmiede- und Metallbautechnik 
JOHANN RAMUSCH 
9241 Föderlach, Dorfplatzstr. 1 

EXC2 seit 1956 Tel. & Fax. ( 04252) 2863 / e-mail: metallbautechnik-ramusch@gmx.at 
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Galerie WernbergGalerie Wernberg

Galerie Wernberg Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag  

8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Mittwoch   

8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

KONTAKT:
Gemeindeamt Wernberg, Telefon: 04252/3000

Ausstellung
Künstler Gunter Sklenofsky:

Der „Kärntner Dali“ stellt in Wernberg aus

Die Werke von Gunter 
Sklenofsky aus Landskron 
sind von April bis Juni in der 
Galerie Wernberg im Ge-
meindeamt zu bestaunen.

Als einer der Hauptvertreter 
des Surrealismus zählt der 
Spanier Salvador Dali (1904 
– 1989) zu den bekanntesten 
Malern des 20. Jahrhunderts. 
Als „Kärntner Dali“ wird 
Künstler Gunter Sklenofsky 
(83), der in Landskron lebt, 
gerne bezeichnet. Obwohl 
seine Bilder jenen des großen 
Vorbilds ähneln, fand er seinen 
eigenen Stil.

Visuelle Wahrnehmung
Der Künstler beschreibt seine 
Betrachtungen zur visuellen 
Wahrnehmung wie folgt: „Die 
Subjektivität der Schaubilder 
tut ihrem Wirklichkeitsgehalt 
keinen Abbruch. Sie sind 
keine Halluzinationen, denn 
ihre Realität ist die Realität 
der menschlichen Psyche. Sie 
sind Symbole, in denen die 
höchsten Erkenntnisse und Be-
strebungen des menschlichen 
Geistes verkörpert sind. Ihre 
Visualisierung ist der schöpferi-
sche Vorgang geistiger Projek-
tion, wodurch inneres Erleben 
in sichtbarer Form verwandelt 

wird, frei nach Lama Anagarika 
Govinda.“

Bildnerische Erziehung
Sklenofsky fertigte bereits mit 
zwölf Jahren Kopien von Franz 
Marc, Marc Chagall, August 
Macke, Vincent van Gogh 
und Salvador Dali an. Mit der 
Kärntner Künstlervereinigung 
hatte er zahlreiche Ausstel-
lungen im In- und Ausland. 
Zudem unterrichtete er in 
Gymnasien in Klagenfurt und 
Villach „Bildnerische Erzie-
hung“ und ist auch als freier 
Journalist tätig.

hhg-service

koban

HAUS-HOF
GARTENSERVICEKOBAN

MOTIVIERTE MITARBEITER GESUCHT
 •HAUSMEISTER    •MASCHINIST
 •GÄRTNER     •REINIGUNGSKRAFT

GARTENSERVICE

Liebe Wernbergerinnen und Wernberger!
Mit Inkrafttreten der EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO) am 25. Mai 2018 werden Ihre persönlichen Daten noch 
besser geschützt.
Eine Veröffentlichung der Geburtstage unter „AMTLICHES“ in der 
Rubrik „WIR GRATULIEREN“ ist nur mehr mit Ihrer ausdrücklichen, 
schriftlichen Einverständniserklärung möglich.

Sie freuen sich weiterhin über die Veröffentlichung 
Ihres Geburtstags in der Gemeinde-Zeitung?
Dann bitten wir Sie um Retournierung des unten angeführten 

Abschnitts!

An das 
Gemeindeamt Wernberg  
z.Hd. Brigitte Hernler

Wernberger Straße 2 E-Mail:  brigitte.hernler@ktn.gde.at
9241 Wernberg Fax:  04252/3000 - 41

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit der Veröffentlichung der 
nachstehenden Daten anlässlich meines Geburtstags (ab 75.) in der 
Gemeinde-Zeitung unter „Amtliches“ in der Rubrik „Wir gratulieren“ 
einverstanden.

Bitte LESERLICH in BLOCKBUCHSTABEN ausfüllen:

Vorname(n), Nachname   

Straße, Hausnummer   

geboren am

Veröffentlicht wird lediglich das ALTER in JAHREN, jedoch nicht das genaue 
Geburtsdatum.

   

Ort, Datum   Unterschrift

Bei NICHT EIGENHÄNDIGER UNTERSCHRIFT:

Vorname(n), Nachname, Verwandtschaftsverhältnis der 

unterschreibenden Person:  

Die Einverständniserklärung zur Veröffentlichung meiner Daten in der Gemein-
de-Zeitung (Rubrik: „Wir gratulieren“) kann jederzeit formlos ohne Angabe von 
Gründen widerrufen werden.

Retournierung per Post, per Abgabe in unseren Brief-
kasten (links des Haupteingangs) oder persönlich zu 
den Amtszeiten.

%

%

E N T S O R G U N G

NIMM DIR ZEIT UND RÄUM AUF.

Tel. 04276 20 80 • www.huberentsorgung.at/anfrage

Container in nur etwa 30 Sekunden 
anfragen und individuelles
Angebot erhalten.

Gunter Sklenofsky (83) lebt in 
Landskron.

Frühlingsfreude
im Schloss Rosegg
Unter dem Motto „Die Na-
tur erwacht!“ veranstaltet 
die Wernbergerin Stefanie 
Pirker wieder die Ausstel-
lung „Frühlingsfreude“.

Erlesene Kostbarkeiten aus 
Keramik, Glas, Schmuck und 
Textil warten darauf, am 25. 
und 26. Mai 2024, jeweils von 
10.00 bis 19.00 Uhr, von den 
Besucherinnen und Besuchern 
im Schloss Rosegg entdeckt zu 
werden. „Sie dürfen sich auf 
eine harmonische Komposition 
von Farbe, Form und grenzen-
loser Kreativität freuen. Per-
fekt, um passende Geschenke 
für Groß und Klein, für Alt und 
Jung oder für sich selbst zu 
finden“, fasst Veranstalterin 
Stefanie Pirker aus Umberg 
in der Gemeinde Wernberg 
zusammen. Die Aussteller 
kommen aus Österreich, Itali-
en, Slowenien, der Schweiz

und der Slowakei. „Heuer ha-
ben sich wieder 80 Aussteller 
angemeldet“, verrät Pirker. Die 
Ausstellungsstücke, darunter 
Bilder, Skulpturen, Keramik, 
Schmuck aus vielen Materialien 
und Ausstellungsstücke für 
den Garten, sind alle selbst 
angefertigt.

Köstliches aus Wernberg
„Entdecken Sie in gemütlicher 
Atmosphäre und bei freiem 
Eintritt Ihr ganz persönliches 
Lieblingsstück“, spricht Pirker 
die Einladung zur Ausstel-
lung im Schloss Rosegg aus. 
Auch kulinarischer Genuss ist 
garantiert: Die Familie Egger 
präsentiert ihre Bioweine aus 
dem Weingut Sternberg, für 
das leibliche Wohl stehen 
hausgemachte Produkte vom 
Dobernig-Hof bereit. 

Veranstalterin 
Stefanie Pirker aus 
Umberg
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Wernberger
Storchenlandebahn

Liebe Eltern!
Wir geben Ihnen gerne die Möglichkeit, Ihren Nachwuchs in unserer vierteljährlich erscheinenden Gemeinde-Zeitung vorzustellen. Bit-
te senden Sie uns ein Foto in guter Qualität und einen kurzen Text (Name des Kinds, Größe, Gewicht, Geburtsort, Namen der Eltern 
...) mit dem Betreff „Babyfoto Gemeinde-Zeitung“ per E-Mail (nina.warmuth@ktn.gde.at).

Wir freuen uns auf Ihre Zusendungen!

Wenn aus Liebe Leben wird, hat das Glück einen Namen!Wenn aus Liebe Leben wird, hat das Glück einen Namen!

FILIPPA DARIA 
ARRIGHI

Schlafmützchen Matteo wurde am 28. November 2023 um 
19.08 Uhr mit 3.390 Gramm und 54 Zentimetern geboren. Seine 
große Schwester Emilia umsorgt ihn liebevoll und unterstützt so 
die glücklichen Eltern Sabrina Wagenländer und Moritz Ross-
mann.

MATTEO 
ROSSMANN

Hier kommt Filippa Daria! 
Am 27. Oktober 2023 um 12.11 Uhr fand der kleine Stern in 
Klagenfurt den Weg zu Caterina Arrighi und Roman Mandelc. Mit 
einer Größe von 53 Zentimetern und 3.455 Gramm Startgewicht 
macht sie die frischgebackenen Eltern überglücklich.

©
 N

W
 P

h
o

to
g

ra
p

h
y

Über die Ankunft von Matteo freuen sich die stolzen Eltern Anna 
Lassnig und Sandro Stretsch. Der kleine Schatz erblickte am 29. 
November 2023 mit 2.990 Gramm und 50 Zentimetern im Lan-
deskrankenhaus Villach das Licht der Welt.

MATTEO 
LASSNIG
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Unser Maximilian erblickte am 21. Februar 2024 um 22.43 Uhr 
in Villach das Licht der Welt. Unser kleines Wunder ist 3.356 
Gramm schwer und 49 Zentimeter groß. Die glücklichen und stol-
zen Eltern und Geschwister Michaela und Matthias Michaela Piber 
sowie Marcel, Marlene und Mattheo.

MAXIMILIAN 
PIBER
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Ausflug der Pfarre Damtschach 
nach Polen

15. BIS 20. APRIL 2024
Das Programm
• 15. April 2024: Abfahrt um 8.00 Uhr bei der Kirche in Damtschach  
 – Kaffee-Pause bei Graz – Mittagessen bei Wien – Ankunft in Kalwa- 
 ria am Abend – Abendessen im Hotel
• 16. April 2024: Ausflug nach Krakau
• 17. April 2024: Ausflug nach Tschenstochau und Auschwitz
• 18. April 2024: Salzbergwerk in Wieliczka – Lagiewniki S. Faustina
• 19. April 2024: Miniaturpark in Inwald – Heilige Messe in Gilowice –  
 Wadowice (Heimat von Papst Johannes Paul II.)
• 20. April 2024: Rückfahrt – Ankunft gegen 18.00 Uhr

Leistungen: 
Busfahrt, Halbpension, zwei-
mal Mittagessen, Eintritte und 
Reiseleitung durch unseren 
Pfarrer

Preis: 
490,00 Euro

Anmeldungen: 
Pfarrgemeinderat Josef Haas 
(0680/31 46 056)

Volksschule Goritschach 
erstrahlt in Weiß!
In den vergangenen 
Wochen wurden an den 
Wänden der Volksschule 
Goritschach über 300 Liter 
Farbe verstrichen.

Die Schülerinnen und Schüler 
sowie Lehrerinnen und Lehrer 
freuen sich über ein helles

 
Schulgebäude. Direktor Ger-
hard Oberrauner bedankt sich 
bei den beiden fleißigen Mit-
arbeitern des Wirtschaftshofs 
Markus Warmuth und Florian 
Angermann für die Umsetzung,
bei Bürgermeisterin Doris 
Liposchek für die Genehmi-
gung der Sanierung und bei 
den Reinigungskräften für die 
geduldige Zusatzarbeit.

Wertvoll und sorgsam
„Pädagogisch wertvoll war, 
dass die Kinder selbst gesehen 
haben, wie viel Arbeit dahin-
tersteckt“, berichtet Direktor 
Oberrauner. Sie versprachen, 
besonders sorgsam mit den 
„neuen“ Wänden umzugehen.

Markus Warmuth (rechts) und 
Florian Angermann bei der Arbeit

Kleintransporter günstig mieten!

Kurzzeitvermietung  ab € 59,–
Preiswerte Kilometerpakete !

Inclusive Autobahnmaut !
Inclusive Versicherung !

Inclusive Allianz Pannenservice !
Ladelänge Transp. innen : 2,85m  oder  3,80m

9-Sitzer: Fiat Ducato lang m. Anhängekupplung
Alles mit B – Führerschein!

Halbtages- ,Tages- ,Wochenend- oder Wochenmieten

(
Halbtages- ,Tages- ,Wochenend-,Wochenend-,Wochenend oder Wochenmieten

00669999 1177 2277 2277 5500

wwwwww..ttrraannssppoorrtterer-r-vveerrmmiieettuunngg..aatt

Ein weiteres Service von : Bundesstraße 3, 9241 Wernberg
im Ortszentrum, 

direkt am Tankstellengelände!

JETZT NEU: 9 –Sitzer Bus & Transporter m. Laderampe !
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I’m dreaming of a White 
Christmas
Die Mezzosopranistin Ingrid 
Stichauner, Victoria Popp 
(ebenfalls Mezzosopran) und 
der Tenor Andrés Alzate sowie 
Nana Masutani am Klavier und 
Siegfried Stichauner an der 
Gitarre begeisterten mit ihrem 
vielfältigen Programm die 

Zuhörer in der Gottestaler Kir-
che und stimmten sie auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest 
ein. Im Anschluss standen eine 
Agape, die vom Pfarrgemein-
derat vorbereitet worden war, 
und musikalische Zugaben vor 
der Kirche auf dem Programm.

Weihnachtskonzert in der Gottestaler Kirche                © Georg Partoloth

Aus der Pfarre Gottestal

Eine Million Schritte für eine 
gerechte Welt
In der Pfarre Gottestal waren 
48 Königinnen und Könige 
und acht Begleitpersonen 
unterwegs, um Frieden in die 
Häuser zu bringen. Sie wurden 
von elf Gastfamilien kulinarisch 
verwöhnt und von den Men-

schen freundlich aufgenom-
men. „Es hat viele berührende 
Begegnungen gegeben und 
auch der Spaß ist nicht zu kurz 
gekommen“, erzählen die 
Organisatorinnen Vroni Kramer 
und Sr. Monika Maria Pfaffen-
lehner.

Drei der Gottestaler Sternsinger                                             © Vroni Kramer

Auf dem Weg zur Firmung
27 jungen Menschen bereiten 
sich auf das Sakrament der Fir-
mung vor. Begleitet werden sie 
dabei von Gertraud Tschlatscher 
und Silvi Weichselbraun sowie 

Pfarrer Marijan Marijanović.

Am 4. Februar 2024 wurden 
die Firmlinge im Rahmen einer 
Heiligen Messe in Föderlach 
der Pfarrgemeinde vorgestellt.

Die Firmlinge bei ihrer Vorstellung            © Sophie Weichselbraun

Da rauchten die Köpfe!
Ein heiteres Gedächtnistraining 
gab es mit Sabine Dietrich im 
Rahmen des Gottestaler Spätle-
setreffens. Die Teilnehmer 

wurden ordentlich gefordert, 
aber es machte ihnen sichtlich 
Spaß..

Gedächtnistraining beim Spätlesetreffen             © Veronika Partoloth

YOGA für einen gesunden Rücken
ganzjährig

Es erwartet dich ein ganzheitliches Training – sowohl Körperkraft und 
Beweglichkeit, als auch Balance und Geist werden trainiert. Auf sanfte 
Art wird die Muskulatur gestärkt und dadurch die Körperhaltung ver-
bessert. Der Körper wird kräftiger, geschmeidiger und erhält eine vitale 
Ausstrahlung.
Der Einstieg ist jederzeit möglich! Geeignet für alle Altersklas-
sen, für Anfänger und jene, die mit Yoga schon vertraut sind! 
Yogamatte, Getränk und bequeme Kleidung bitte mitbringen!

Montags
• Termin 1: 16.45 – 18.00 Uhr 
• Termin 2: 18.15 – 19.30 Uhr
• Ort: Gemeinschaftsraum FF Föderlach, Dorfplatzstraße 43, 
 9241 Föderlach

Freitags
• Termin: 8.15 – 9.15 Uhr
• Ort: Kloster Wernberg – Meditationsraum, 
 Klosterweg 2, 9241 Wernberg

Kosten 
• 10er Block  € 130,--
• 5er Block  € 70,--
• Einzelstunde:  € 16,--
• Schnupperstunde gratis!

Information & Anmeldung: 
Mag.a Barbara Riepan
Diplomierte Aerobic- und Bodywork-Trainerin, 
Yoga- und Kinderyoga-Lehrerin
0660/47 49 332 oder fit.mit.barbara.r@gmail.com

Holz in verschiedenen Dimensionen
Zuschnitt und Lieferung

       Holzhandel  
         Sonja

Lepuschitz 
Landesstr. 2, 9241 Wernberg, 
Tel. 0 42 52/22 28
Mobil 0 664 / 301 58 04
offi ce@zimmerei-lepuschitz.at

Leimholz

KVH – Holz

Schnittholz

Nut und Federbretter

Latten 

IN FICHTE ODER

IN LÄRCHE

Wir beraten 
Sie gerne 
7  Tage die 
Woche

„Glückskinder“ in 
unseren Volksschulen
Karin Schellander-Ulbing 
führte in den Volksschulen 
Goritschach und Damt-
schach sogenannte Glücks-
trainings durch.

Die Gemeinde Wernberg setzte 
in den Schuljahren 2022/2023 
und 2023/2024 gemeinsam 
mit den Marktgemeinden 
Velden und Nötsch das Koope-
rationsprojekt „ICH und WIR 
– GLÜCKskinder“ um. Die In-
tention dieses gemeindeüber-
greifenden Projekts war es, für 
Volksschulkinder einen Ort zu 
schaffen, an dem es nicht um 
Leistungen oder Erwartungen 
geht, sondern einfach um sie 
selbst. Die von Glückstrainerin 
Karin Schellander-Ulbing in den 
Volksschulen Goritschach und 
Damtschach mit viel Herz ge-
stalteten Glückstrainings boten  

Raum für Kindergefühle und 
dienten auch dazu, das Ge-
meinschaftserleben zu fördern 
sowie die Kinder stark und fit 
fürs Leben zu machen.
So wurde beispielsweise zum 
„Körperzellenrock“ getanzt, 
über „Stärkengeschichten“-
Rätsel die eigenen Cha-
rakterstärken definiert, am 
Glücksstuhl das Glücksniveau 
in der Klasse ermittelt und mit 
Lego-Bausteinen das Glück im 
Alltag erkannt.

EU-Förderprogramm
Das Pilotprojekt, das mittler-
weile abgeschlossen ist, wurde 
vom Land Kärnten über das 
EU-Förderprogramm „LEADER“ 
finanziert.

Glückstrainerin Karin Schellander-Ulbing mit Schülerinnen und Schülern 
der Volksschule Goritschach
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NOTFALLBLATT

KÄRNTNER ZIVILSCHUTZVERBAND

BEI UNFÄLLEN IM BRANDFALL

Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Gefahrenmeldungen
und Verhaltensmaßnahmen beachten.

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio  
oder TV (ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) beachten.

3 Minuten gleichbleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

1 Minute gleichbleibender Dauerton

Warnung

Alarm

Entwarnung

Türen hinter sich schließen
Mitbewohner verständigen
Aufzug nicht benützen

Türen zum Brandherd schließen
Türritzen abdichten
Fenster öffnen, rufen, winken

Entstehungsbrand bekämpfen

Wenn Sie vom Brand einge-
schlossen sind:

Absichern der Unfallstelle

Defibrillator zum Einsatz bringen 
Herzdruckmassage und Beatmung 30:2

Freimachen und Freihalten der Atemwege
Stabile Seitenlagerung

Bei Bewusstlosigkeit:

Bei Atem- und Kreislaufstillstand:

Blutstillung, Wundversorgung

Bergen und retten von Verletzten

Rettungskräfte alarmieren Wenn Sie flüchten können:

Alarmieren der Feuerwehr

SIRENENSIGNALE Schutz im Katastrophenfall

Bei jedem Notruf mitteilen:

wird Hilfe benötigt?

ist passiert?

Verletzte gibt es?

ruft an?

WO

WAS

WIEVIELE

WER

NOTRUFNUMMERN Rasche Hilfe im Notfall

Feuerwehr

Rettung

Ärztenotdienst

Bergrettung

Euro-Notruf
Gesundheitsnummer

Polizei

122

144
141
140
130

112

133

Wasserrettung

130Rettungshunde

Weitere Informationen gibt es unter www.siz.cc/wernberg

Vergiftungsnotruf 01-4064343
1450
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Bürgermeisterin Doris Liposchek
Tel.: 0 4252 - 3000 
E-Mail: wernberg@ktn.gde.at

Gemeinde Wernberg 

Dieses Projekt wird durch das Bundesministerium für Inneres gefördert

Weitere Informationen unter www.siz.cc/wernberg

Lebensmittel - ein auf die persönlichen Essgewohnheiten abge-
stimmter Vorrat für ein bis zwei Wochen. Baby- und Diätnahrung 
nicht vergessen (Futter für Tiere).

Getränke - mindestens 2 -3 Liter pro Person und Tag (Mineralwas-
ser, Fruchtsäfte)

Hygieneartikel - Seife, Waschmittel, Shampoo, Zahnputzzeug, 
Küchenrolle, WC-Papier, Camping-WC

Batterieradio - der ORF sendet im Krisenfall laufend die wichtig-
sten Informationen. Ein Batterie- oder Kurbelradio darf in keinem 
Haushalt fehlen. Reservebatterien nicht vergessen!

Notbeleuchtung - Taschenlampen, Reservebatterien, Solar- und 
LED-Leuchten, Kerzen, Teelichter, Zündhölzer

Provisorische Kochgelegenheit - Campingkocher, Fondue-
garnitur, Brennpaste für Notkochstelle

Verbandsmaterial, Hausapotheke - Arzneimittel, lebens-
wichtige Medikamente (Insulin,..), Kaliumjodid-Tabletten

Notgepäck - Bekleidung, Ausweise, Geld, Wertsachen, Medika-
mente, Hygieneartikel, Taschenlampe, Verbandsmaterial, Decke 
(Schlafsack), SOS-Kapsel für Kinder, ...

Dokumentenmappe - Familienurkunden (Geburts-, Heiratsur-
kunde, …), Einkommensbescheinigungen, Fahrzeugpapiere, Spar-
bücher, Versicherungspolizzen, Verträge

Feuerlöscher, Löschdecke

Funktionstüchtige, überprüfte Rauchmelder

Klebebänder - zum Abdichten von Fenstern und Türen

Das sollte jeder Haushalt haben:

Liebe Gemeindebevölkerung von Wernberg!
  

  

Ob Unwetter, Sturmkatastrophen, Hochwasser, Erdbeben oder ein Stromausfall - jeder von uns kann 
bereits im nächsten Moment selbst davon betroffen sein. Um für derartige Situationen gut vorbereitet zu 
sein, können Sie schon heute was tun. Nachstehend einige Tipps, wie Sie Ihren
Haushalt krisensicher machen können.
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Donnerstag, 21. März, 14.00 bis 16.00 Uhr 
 Gottestaler Spätlese
 Achtsam und bewusst durch den Alltag 
 mit Marlies Fruhmann
 Anmeldung bei Veronika Partoloth 
 (0680/40 68 291) erforderlich
 Freiwillige Spende erbeten!
 Pfarre Gottestal 
 (Maria Müllner und das Spätlese-Team)
 Pfarrhof Gottestal
 
Samstag, 23. März, 10.00 bis 15.00 Uhr 
 Wernberger Naschmarkt
 Markt mit regionalen Ausstellern und Produkten
 Verein „Wernberger Naschmarkt“
 Gemeindeamt Vor- bzw. Festplatz, Carports
 
Samstag, 30. März (Karsamstag) ab 12.00 Uhr 
 Osterfeuer mit traditionellem Osterschießen
 Entzünden des Feuers bei Sonnenuntergang 
 (Dämmerung)
 Zechgemeinschaft Föderlach
 Für Getränke ist gesorgt!
 Stauseeweg in Föderlach, 
 unter der Föderlacher Kirche Richtung Drau
 
Sonntag, 31. März (Ostersonntag) 5.00 Uhr
 Feier der Osternacht mit Osterfeuer und Osterfrühstück  
 im Klosterrestaurant 
 (Anmeldung erforderlich: 04252/2216-113)
 Missionskloster Wernberg
 Klosterkirche Wernberg/Innenhof/Klosterrestaurant
 
Freitag, 5. April, 15.00 Uhr 
 Einkaufsfahrt nach Tarvis
 Wernberger Seniorenring mit Obmann Helmut Maggi
 Anmeldungen telefonisch (0664/2340075) oder
 per E-Mail (maggihelmut@gmx.at)
 Treffpunkt: Gemeinschaftsraum Feuerwehr Wernberg
 
Donnerstag, 18. April, 14.00 bis 16.00 Uhr 
 Gottestaler Spätlese
 Handmassage mit Aromaölen 
 mit Sandra Wusche und Melanie Kogler
 Anmeldung bei Veronika Partoloth 
 (0680/40 68 291) erforderlich 
 Freiwillige Spende erbeten!
 Pfarre Gottestal 
 (Maria Müllner und das Spätlese-Team)
 Pfarrhof Gottestal
 
Kirchtagswoche von Donnerstag, 18. April, bis Sonntag, 21. April
Sonntag, 21. April, 10.30 Uhr Messe
 In dieser Woche werden typische kulinarische 
 „Schmankalan“ zum Kirchtag angeboten.
 Gasthaus Messnerei Sternberg 
 (Pächter Stefan Rene und Daniela Sternad)
 Pfarre Sternberg
 Gasthaus/Messnerei Sternberg/Pfarrkirche Sternberg

Donnerstag, 25. April, 18.00 Uhr 
 Die fabelhafte Welt der „Marie“
 Vortrag von zwei Expertinnen zu den Themen
 „Frauen in der Finanzwelt“ und
 „Alltag einer Powerfrau“
 Anmeldungen bei Gertraud Tschlatscher
 04252/22 23-18 oder 
 gertraud.tschlatscher@rbwernberg.at
 Anmeldungen bei Nathalie Selan
 04252/22 23-04 oder nathalie.selan@rbwernberg.at
 Raiffeisenbank Wernberg 
 (Sitzungsgraum, 2. Obergeschoss)
 
Freitag, 26. April, 18.00 bis 20.00 Uhr 
 Wernbergs Frauen geben Gewalt keine Chance!
	 Workshop	mit	Haris	Bilabegović	
 Anmeldung bei Veronika Partoloth (0680/40 68 291) 
 oder Brigitte Wiltschnig (0650/73 13 027),
 ebenso per E-Mail: sarahsimone79@gmail.com 
 begrenzte Teilnehmerzahl, Kostenbeitrag: 10 Euro
 Pfarre/Pfarrhof Gottestal 
 
Mittwoch, 1. Mai, 10.00 Uhr (Staatsfeiertag) 
 1.-Mai-Feier mit Maibaumsegnung, Maibaumsteigen  
 mit tollenSachpreisen, Maibaumversteigerung,
 Schuhplattler-Darbietungen, Kinder-Hüpfburg und
 musikalischer Umrahmung
 Schuhplattlergruppe D‘Almrauschbuam 
 Umberg/Wernberg
 Obmann Gerhard Glantschnig (0664/64 86 304)
 Gemeindeamt Vor- bzw. Festplatz
 
Freitag, 3. Mai, 15.00 Uhr 
 Muttertags-Kaffee
 Wernberger Seniorenring mit Obmann Helmut Maggi
 Anmeldungen: 0664/23 400 75 oder 
 maggihelmut@gmx.at
 Gemeinschaftsraum Feuerwehrhaus Wernberg
 
Samstag, 4. Mai und Sonntag 5. Mai, 9.00 bis 16.00 Uhr
 ÖCBH Hundeausstellung und Club- bzw. Zuchtschau
 Britischer Hütehunde, 
 Vergabe des Titels „Österreich-Sieger“
 Kynologischer Verein für das Land Kärnten, 
 Obmann Friedrich Weißensteiner, freier Eintritt
 E-Mail: hundeschule-föderlach@gmx.at
 Telefon: 0676/ 540 38 35
 Hundeplatz/Hundeschule Föderlach
 
Sonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr Heilige Messe mit Agape
 Kirchweihfest
 Pfarre Damtschach 
 Osterkirche Damtschach
 
Sonntag, 5. Mai, 10.00 bis 15.00 Uhr 
 Happygoat/Sunshine Alpakas – Tag der offenen Tür
 Lernen Sie uns, unsere Tiere und unsere Arbeit kennen!
	 Schmökern	Sie	im	Alpaka-Hofladen	und	genießen	Sie	 
 die ruhige Lage. 
 Informationen: Christina Goritschnig 
 (0650/50 15 818 oder christina@happygoat.at)
 www.sunshinealpakas.at
  Hohenwartweg, Wernberg

BESUCHEN SIE DIE VERANSTALTUNGEN UNSERER 
VEREINE UND GASTWIRTE!

AUSZUG AUS DEM VERANSTALTUNGSKALENDER VORSCHAU MÄRZ - ENDE JUNI 2024

In Wernberg ist immer etwas los…
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Donnerstag, 9. Mai, 15.00 Uhr, (Christi Himmelfahrt)
 Heilige Messe zu Christi Himmelfahrt
 Christus und zwei „Engalan“ werden in den Himmel  
 aufgezogen, im Anschluss Agape auf dem 
 Dorfplatz Gottestal.
 Pfarre Gottestal
 
Samstag, 11. Mai, 10.00 bis 15.00 Uhr 
 Wernberger Naschmarkt
 Markt mit regionalen Ausstellern und Produkten
 Verein „Wernberger Naschmarkt“
 Gemeindeamt Vor- bzw. Festplatz, Carports
 
Samstag, 11. Mai, 16.30 Uhr 
 Muttertagskonzert mit Elisabeth Kreuzer
 Seniorenring Wernberg
 Eintritt: 10 Euro
 Anmeldungen bei Obmann Helmut Maggi 
 (0664/23 400 75 oder maggihelmut@gmx.at)
 Wernberger Hof, Krottendorf, Terlacher Straße 30/1
 
Donnerstag 16. Mai, 14.00 bis 16.00 Uhr 
 Gottestaler Spätlese
 Nachhaltig leben mit Julia Petschnig vom 
 Verein „Together“
 Anmeldung bei Veronika Partoloth 
 (0680/40 68 291) erforderlich 
 Freiwillige Spende erbeten!
 Pfarre Gottestal (Maria Müllner und das Spätlese-Team)
 Pfarrhof Gottestal
 
Samstag, 25. Mai, 10.00 Uhr 
 Erstkommunion 
 Pfarre Damtschach
 Osterkirche Damtschach
 
Samstag, 25. Mai, 10.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 26. Mai, 10.00 bis 19.00 Uhr 
 Frühlingsfreude „Die ganze Natur ein Garten“ 
 Verschiedene Aussteller präsentieren ihre Kunsthand-  
	 werke,	Schmuck,	Keramik,	Gartenaccessoires,	Pflanzen,		
 Biogemüse, Blumen und Kräuter für den Garten.
 Informationen: Stefanie Pirker (0681/842 44 898 oder
 spirker0811@gmail.com)
 Schloss Rosegg
 
Donnerstag, 30. Mai, 9.30 Uhr, (Fronleichnam)
 Heilige Messe mit Prozession
 anschließend Pfarrkaffee
 Pfarre Gottestal
 Pfarrkirche Gottestal
 
Sonntag, 2. Juni, 10.00 Uhr 
 Fronleichnamsprozession
 Pfarre Damtschach
 Osterkirche Damtschach
 
Freitag, 7. Juni, 15.00 Uhr 
 Vatertags-Grillen
 Seniorenring Wernberg mit Obmann Helmut Maggi
 Anmeldungen: 0664/23 400 75 
 oder maggiehelmut@gmx.at
 Gemeindevorplatz Gemeindeamt Wernberg/Carports
 
 

Samstag, 8. Juni, 11.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 9. Juni, 10.00 18.00 Uhr  
 Kunsthandwerksmarkt im Kloster Wernberg 
 (Eintritt frei)
 Über 40 Aussteller präsentieren hier ihr liebevolles  
 Kunsthandwerk.
 Es sind unterschiedlichste Werke aus Leder, Keramik,  
 Glas, Stoff, Stein, Holz, Metall und Schmuck dabei.
 Jedes Werk ist ein kleines Unikat.
 Es gibt Blumen und Kräuter für den Garten.
 Klosterladen und Klosterrestaurant sind an beiden  
 Tagen geöffnet!
 Organisatorin: Sabine Janach
 Website: www.kunsthandwerk-live.at
 E-Mail: info@kunsthandwerk-live.at
 Mobil: 0680/12 47 686
 Missionskloster Wernberg, beide Höfe, Großgarage
 
Donnerstag, 13. Juni, 14.00 bis 16.00 Uhr 
 Gottestaler Spätlese
 Sitztänze mit Sabine Dietrich und Friedl Schwarz
 mit anschließendem Sommerfest
 Anmeldung bei Veronika Partoloth 
 (0680/40 68 291) erforderlich 
 Freiwillige Spende erbeten!
 Pfarre Gottestal (Maria Müllner und das Spätlese-Team)
 Pfarrhof Gottestal
 
Freitag, 14. Juni , 17.00 Uhr Kinderaufführung
18.30 Uhr Erwachsenenaufführung
 Aufführung des Ensembles Porcia 
 Kinderaufführung Kinderstück: „Arlecchino und  
 Colombiana“ von Angelica Ladurner
 Erwachsenenstück: „Die Wirtin“ von Peter Turini,  
 frei nach Carlo Goldoni
 Im Theaterwagen am Festplatz/Gemeindevorplatz  
 Gemeindeamt
 
Sonntag, 16. Juni, 19.00 Uhr 
 Konzert des Jugendchors Wernberg (freiwillige Spende)
 Leiterin Karin Ulbing (0664/922 66 62)
 Missionskloster Wernberg, Klosterkirche
 
21. Juni bis 30. August  
 Jeden Freitag Grillabend mit Live-Musik
 Dorfschenke Kaltschach (Gerald Pfeifer)
 
Samstag, 22. Juni, 14.00 Uhr 
 Burgfest
 800 Jahre Burg Eichelberg
	 Historischer	Vortrag	von	Mag.	Dr.	Dr.	Peter	Wiesflecker	
 Rahmenprogramm 
 Gemeinde Wernberg
 Burgruine Eichelberg in Umberg (bei jeder Witterung)
 
Samstag, 22. Juni, Beginn 10 Uhr 
 Fußball Kleinfeld- und Dorfturnier
 Startberechtigt sind Herren-, Frauen- und gemischte  
 Teams, Nenngeld: 60 Euro, mit anschließender 
 Siegerehrung (Eintritt frei)
 Pokal- und Sachpreise für alle teilnehmenden 
 Mannschaften!
 Anmeldungen: Michael Häusler (0664/52 03 102) oder
 Christian Mitterböck (0664/80 117 64 333) 
 SV Cleverdruck Wernberg
 Sportanlage Föderlach, Sportweg 5

Weiter auf Seite 46
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Bestat tung Kärnten
V i l lach
K lagenfur ter  S t raße 68
T 050 199 6699
of f ice@bestat tung-kaernten.at
w w w.bes tat tung-kaernten.at

 
Sonntag, 23. Juni, Beginn Vesper 18.00 Uhr
 Damtschacher Johannes-Kirchtag zu Ehren Johannes 
 des Täufers, Johannesvesper, anschließend Tischgesell- 
 schaft, Gedanken zu Johannes dem Täufer
 Café Galerie Schloss Damtschach 
 (Familie Orisini-Rosenberg) und Pfarre Damtschach
 Schloss Damtschach – Innenhof/Schlosskapelle
 
Sonntag, 23. Juni, ab 11.00 Uhr 
 Kaltschacher Kirchtag mit Musik
 Dorfschenke Kaltschach 
 
Samstag, 29. Juni, ab 9.00 Uhr 
 2. Raiffeisenbank Wernberg Riesenwuzzlerturnier
 Nenngeld pro Mannschaft: 120 Euro (
 Wird karitativ gespendet!)
 Anmeldungen bei Bernhard Wulz
 bernhard.wulz@rbwernberg.at oder 04252/22 23-24
 Anmeldungen bei Nathalie Selan
 nathalie.selan@rbwernberg.at oder 04252/22 23-04
 Raiffeisenbank Wernberg (Parkplatz)

 
Sonntag, 30. Juni, ab 11.00 Uhr 
 Damtschacher Kirchtag mit Live-Musik
 Damtschacher Dorfstub‘n (Inhaber: Halil Berisha)
 Damtschacher Dorfstub‘n, Umberger Straße 6  
 
Ganzjährig jeden Mittwoch und Donnerstag, 
von 9.00 bis 11.00 Uhr 
 Gottestaler Spätlese
 Gottestaler Zwergentreff (Eltern-Kind-Treffen) mit 
 Gerlinde Gartner
 (ausgenommen schulfreie Tage) 
 Anmeldung bei Gerlinde Gartner  
 (0676/500 81 87) erforderlich!
 Pfarrhof Gottestal
 
  

Amtliches

Verstorben sind
Irena Habinc

Josefine Müller

Reinhard Aichinger

Walter Dreisinger

Angelika Helpfer

Ernestine Moser

Horst Woskowiak 

Gertrude Biberauer 
(Schwester Michaeli)

Guido Kronig

Peter Spielbüchler

Anton Florian Mossier

Leonhard Tschojer

Johann Schellander

Gertrude Spitzer

Adele Hermann

Helga Nowak

Walter Hannes Vormaier

Rudolf Granig

Burgi Ambrosch

Ingrid Krainer

Heinz Ruckhofer

Erika Sauregger
 
Helmuth Peter 
Weichselbraun

Geboren wurden
Sohn Luka
Eltern: Tihana und Pero Bilanovic

Zwillinge Josip und Marina
Eltern: Andela und Antonio 
Matosevic

Sohn Elia Noel
Eltern: Jasmin Kyra Radan und 
Patrick Marcel Schellander

Sohn Benjamin Jakob
Eltern: Angelika Christina Staber 
und Florian Roland Lersy

Tochter Lina
Eltern: Jaqueline Pongratz und 
Christoph Wiedmayer

Wir gratulieren
78 Jahre:
Herbert Roßmann

80 Jahre:
Peter Breyer
Emma Ehrentraud Nussbaumer

83 Jahre:
Josef Kavalirek

85 Jahre:
Leopold Menschhorn
Johann Tatschl
Liselotte Tatschl

87 Jahre:
Alois Raimund Karl Trampitsch
Elfriede Maria Riepl

89 Jahre:
Karl Leopold Brandner

90 Jahre:
Günter Latsch

91 Jahre:
Johann Ulbing
Anton Ulbing

92 Jahre:
Johanna Schaller
Valentin Tschofönig

94 Jahre:
Walter Josef Riepl
Georg Schulnig
Hubert Ulbing

97 Jahre:
Dorothee Nutschnig

LIEBE ELTERN,

Um die Geburt Ihres Kinds in unserer Rubrik „Geboren 

wurden“ veröffentlichen zu können, benötigen wir Ihre 

SCHRIFTLICHE Einverständniserklärung, die Sie bei Ab-

holung des Babygeschenks im Gemeindeamt bei Brigitte 

Hernler (EG rechts, Zimmer E14) unterfertigen können.

Wir danken für Ihre Bemühungen!

Geburtstage im Gemeinde-
amt gefeiert
Mitte Dezember standen 
jene Wernbergerinnen und 
Wernberger im Mittelpunkt, 
die in den vergangenen drei 
Monaten den 80., 85. und 
90. Geburtstag (sowie älter) 
gefeiert hatten.

Bürgermeisterin Doris Lipo-
schek empfing im Gemeinde-
amt sieben Jubilarinnen und 
Jubilare, denen sie gemeinsam 
mit Vizebürgermeisterin und 
Familienreferentin Marlene 
Rogi herzlich zu deren Ehrenta-
gen gratulierte.WW

Die anwesenden Die anwesenden „Geburtstagskinder“„Geburtstagskinder“

80 Jahre: Siegfried Albel, Rudolf Josef Ivancic und 
 Mariela Moser
85 Jahre: Pauline Fellinger und Heinrich Krobath
90 Jahre: Anna Haas
91 Jahre: Anna Schernthaner

Kleine Feier für Jubilarinnen und Jubilare im Gemeindeamt

BESUCHEN SIE DIE VERANSTALTUNGEN UNSERER 
VEREINE UND GASTWIRTE!

AUSZUG AUS DEM VERANSTALTUNGSKALENDER VORSCHAU MÄRZ - ENDE JUNI 2024

In Wernberg ist immer etwas los…
Fortsetzung von Seite 45
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Ihre Adresse

Ihr Logo

WIR MACHT’S MÖGLICH.

  RHU EID MU DNUR
UMSORGT SEIN.
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Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon +43 1 211 19-0, 

Telefax +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800 22 55 88, service@raiffeisen-versicherung.at, raiffeisen-versicherung.at, 
Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, UID-Nr.: ATU 15362907raiffeisen-versicherung.at
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